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Der Vorstand .
ergebenst einladen .
38

Männergesang - Verein .

Samstag den 6 . November Abends 8 Uhr

in den Sälen des Casinos :

I . Concert und Ball ,

wozu , wir unsere geehrten unactiven Mitglieder und Gäste

Donnerstag - en 4 . November :

Fortsetzung des Bazars .

Vormittags von 11 — 1 Uhr : Entree 1 Mk . ,

Nachmittags von 1 — 6 Uhr : 42

Entree 50 Pfg . a Person . SSE

Vormittags 11 Uhr : Militärmustl .

Pelz - Lager
von

J . Ph . Landsrath
,

« eine Bmgstraßc 9 .

Große Auswahl in Pehwsnren ,

Herren - Pelzen , Damen - Pelzen , Botonden .

Jede Bestellung nach Maaß wird in 5 Tagen ausgeführt .

Reparaturen werden schnellstens besorgt . 11646
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Männergesang - Berei « .

Diejenigen Mitglieder , welchen irrthümlicher Weise keine

Legitimations - Karten pro 1880/81 zugegangen fern sollten , stnd

freundlichst gebeten , unserem Vereins - Präsidenten , Herrn

M . Stillger , Häfnergasse 16 , davon Kenntmß geben zu

wollen . __
Der Vorstand . 38

Cäcilien - V erein .

Heute Donnerstag Abends h
'- 8 Uhr : Probe für Dame «

und Herren . _________ ______ —

Durch einen Gelegenheitskanf ist es mir gelungen , einen

Rest Havanna Cigarre » 1875er Ernte (nicht Import )

zu kaufen und gebe selbige , so lange der Vorrath reicht , da

eine Nachlieferung nicht stattfinden kann , zum Preise von 10 IM .

pro 100 Stück ab . Proben stehen zu Diensten . 11130

Ferner neu eingetroffen : Aecht Holländische Planta ^ en -

Cigarre « zum Preise von 6,7 , 8 und 9 Mk . pro 100 Stück .

Herrmann Saemann
, KranMatz 1 .

Rauchtabake
11462

in Men Sorten empfiehlt J . Stassen , gr . Burgstraße 12 .

« eN - id - , und «u MMh « , - il - d - chlb - n . al - : i » alle » Btt ! « . . ,

* - » * «* * * MM 6atC ** f * C‘ S baä 91eUtiU

Geseüschasls - Spiels in größter Auswahl auf Lager .

kleine Louis Hack , Wz im Cölnifchen Hof .

'

Zm7ef. BcachNiug ! WsiMMWKWÄÄÄÄ
EM

" int ersten Stock , Eingang durch meinen Laden .
*
» 8

_____
—

sr Größte Auswahl deutscher « uv auslöudischer

Kinder - Spiolwaaren
von den einfachste » bis zu den feinste « Gegenstände « mit Uhrwerke « .

Gleichzeitig empfehle ein sehr reichhaltiges Lager in
~ _
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Personen , die fich anbieten r
An English lady wishes to recommend a respectaW «

woman to do daily work in cleaning or washing . Addres
F . F . Ludwigstrasse 10 . 11741

Ein Kindermädchen und ein Hausmädchen , zu jeder
Arbeit willig , suchen Stelle . Näh . Markistraße 29 , 2 St . 11740

A young English lady speaking German , seeks a Situation
as companion to a lady or governess to young children .
Address A . W . 122 office of this paper . 11689

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen
oder eine Monatstelle . Näh . Mauergasse 14 , Hinterhs . 11735

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches feinbürgerlich
kochen kann und alle Hausarbeit versteht , sucht eine Stelle .
Näheres Helenenstraße 1 , Frontspitze . 11736

Eine tüchtige Restaurationsköchin sucht Stelle durch
Birck , große Burgstraße 10 . 1176

"

Em gesetztes , anständiges Mädchen , welches die gute Küche
versteht , sucht Stelle bei einem alten Herrn oder einer Dame .

Näheres Häfnergasse 5 , 2 . Stock . 11771

sucht
und i

Bullen - Bersteigerung .

Freitag den 5 . November d . Js . Mittags 1 Uhr
wud ein zur Nachzucht untauglich gewordener , gut genährter ,der Gemeinde Dotzheim gehöriger Bullen in dem Rathhause
zu Dotzheim öffentlich meistbietend versteigert .

Dotzheim , den 3 . November 1880 . Der Bürgermeister .
“ 22 _______ ________ __________ Wintermeyer .

Gestern Nachmittag wurde ein Packet , ent¬

haltend 6205 Mark in Werthpapieren ,
verloren . Dem Wiederbringer obige Belohnung
in der Expedition d . Bl . 11776

braunes Portemonnaie , enthaltend circa
30 Mark , einen Uhrschlüssel und Karte zum Rasiren . Gegen
Belohnung abzugeben in der Exped . d . Bl . 11744

Vor 14 Tagen wurde ein schwarzer Federfächer ver¬
loren , entweder beim Einsteigen in den Wagen Adolphsallee 5
° der beim Aussteigen Emserstraße 25 . Gegen Belohnung ab -
zugeben Emserstrabe 25 , 2 Tr . hoch . 11753

Em lunger Wolfshund abhanden gekommen . Dem Wieder -
brmger eine Belohnung .

Erne Taube ( Mövchen ) , weiß mit blauen Flügeln , ist am
Montag entflogen . Abzug , geg . Bel . Hellmundstr . 27 . 11703

Jtalrenrfche Sprache und Literatur gelehrt von einem
Italiener (ph . Dr . ) in Franz . , Engl . oder Deutsch . Näh
im „ Pariser Hof

" . 11700

Gesucht ein Lehrer
für einen 7jährigen Knaben , um denselben in den Real¬
fächer « gründlich zu unterrichten . Kenntniß der fran .
zösischen Sprache erwünscht . Bewerber belieben Cvpien ihre,!
Zeugnisse nebst Angabe der Gehaltsansprüche einzusenden Ml
sich persönlich zwischen 11 und 12 Uhr Vormittags zu welchI
Adresse zu erfahren in der Expedition d . Bl . 1178 ( 1

Ein junger Mann wünscht Bei einem geprüften Leh » I
lateinische Stnnde « zu mäßigem Preise zu nehmen . Gil
Offerten unter B . 32 werden an die Expedition dieses Blattäi
erdeten . 11781

Eine Dame ertheilt gründlichen Mal - und Zeichen - Untedl
richt . Beste Referenzen . Näh . Weilstraße 18 , Bel - Et . 116 «

( Fortsetzung in der Beilage .)

Ein dreifach donnerndes Hoch soll fahren in die MoritzstrÄ Eir
No . 15 dem schwarzen Katheten zu seinem 24 . Geburt «-sucht
tage ! Käthchen soll leben . Ihr Geliebter daneben , Das Fäßche »M ^
dabei , Hoch leben alle Drei . 11700

'

Gelle , do guckste . A . K . p . f .

Herrschaftliche Billa , komfortable ,
elegant , mit Garten , Stallung , Wegzugs wegen .

C . H . Schmittus , Adolphstraße 10 , II . 11261

006 zu b °/o Zinsen auf ein Haus al
Al,VW wJU 1 . Hypotheke gesucht . Näheres in di

Expedition d . Bl . 1172
5000 Mark als 1 . Hypotheke auf Haus und Aecker gegfli

mehr als doppelte Sicherheit in ' s Amt Hochheim zu leihe«'

gesucht . Offerten unter Chiffre 100 an die Exped . erb . 11746
70,000 Mark werden auf Januar oder April 1881 a«s

ein in hiesiger Stadt gelegenes Grundstück von einem nach¬
weislich sehr pünktlichen Zinszahler ohne Makler gesucht.
Kapitalisten werden ersucht , Offerten unter A . H . No . 1| |
an die Expedition d . Bl . abzugeben . 11757

( Fortsetzung ht der Beilage .)

Notizen .
, Heute Donnerstag bat 4 . November , Vormittags 91/ « Uhr :

Versteigerung von Winterröcken , Herbst -Paletots , Hosen re ., in dem Ver -
stagerungssaale Schwalbacherstraße 48 . ( S . heut . Bl .)

Versteigerung von Manufacturwaaren , in dem AuctionSsaale Fnedrich -
stratze 6 . ( S . heut . Bl .)

a , Nachmittags 3 Uhr :
Immobilien - Versteigerung der Erben des verstorbenen Gastwirths Friedrich

M heut
^

Bl ? ' ^ ' m bcm W ’8en Rathhaussaale , Marktstrabe 16 .

Spiegelscheibe ( 2,79 ->- 1,48 ) wirb zu kaufen gemcht
Lowsenstrage 20 , 2 . -stock 11714

_ Z « m Theil l . des Berbands - Gütertarifs der
Deutschen Eisenbahnen ist der vom 15 . October bezw . 1 . No¬
vember er . ab gültige Nachtrag VI . heraus gegeben . Derselbe
enthält verschiedene Anmerkungen , Ergänzungen resp . Zusätze
zu den Tarifbestimmungen . Dieser Nachtrag findet auf die
diesseitigen Localverkehre , sowie auf alle direkten Verkehre mit
deutschen Bahnen Anwendung . Derselbe kann bei den Güter -
Expeditionen , welche auf Verlangen auch nähere Auskunft er «
Heuen , für 5 Pfg ^ pro Exemplar bezogen werden . (H . 62260 )

Frankfurt a . /M . - Sachsenhausen , den 29 . October 1880 .

311 Königliche Eisenbahn - Direetion ,

Hessische Ludwigsbahu .
l - M . wird die Strecke Höchst a . M . - Frankfurt a . M .

Ostbahnhof der Hessischen Ludwigsbahn mit der Station Gries -
heun a . M . als Fortsetzung der Bahnen von Limburg und Wies¬
baden » der Niedernhausen nach Höchst a . M . für den Güter¬
verkehr eröffnet . Gleichzeitig kommt der XVII . Nachtrag zu
unserem Localgütertarif , Frachtsätze für unsere Nassauischen
Stationen tm Verkehr über die neue Strecke enthaltend , zur
Einführung . Dieser Nachtrag ist bei unserem Tarifbureau für
25 Pfg . käuflich zu erhalten .

Mainz , den 1 . November 1880 .
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Dame .
11771

W e ) « <t ? es

Eine ältere Dame sucht in einer guten Familie ein einfaches
Zimmer mit Pension . Dieselbe würde sich auch gerne mit

Vorlesen oder Beaufsichtigung der Schularbeiten der Kinder

nützlich machen . Franco - Offerten unter H . E . befördert die

eaxHta k « . 11 ’ «

Gesucht u ”

zum 1 . April 1881 für eine ruhige Familie von zwei Per¬

sonen eine unmöblirte Wohnung von 4 bis 5 Zimmern mit

Balkon , Küche und Zubehör im erste « Stock in der

Taunusstraße . Offerten mit Preisangabe unter C . H . No . 46

an die Exped . d . Bl . erbeten , woselbst Näheres zu erfragen ist .

Pnnciin -n Ein alleinstehender , älterer Herr sucht in
£ üllblUJLLe einer Familie , nahe dem Curhause , pro

1 . December zwei möblirte Zimmer , nebst vollständiger , guter

Verpflegung und Bedienung . Offerten mit ungefährer Preis¬

angabe unter H . B . 80 an die Exped . d . Bl . erbeten . 11707

Ein alter Herr sucht
'

zum 1 . April eine Parterre - Wohnung
von 3 großen Zimmern (Sonnenseite ) ; keine Wasserleitung
und keine Gasbeleuchtung . Näheres zu erftagen Moritzstraße
No . 13 , Parterre links . 11718

Angebote :

tzstraße
eburts - “

7 / 5
Messie

2

11738

Personen , die gesucht werde « !

Mädche « können das Kleidermache « erlerue »
- "

te 13 , Vorderhaus , T St . hoch . 11730

jrau gesucht Oranienstraße 12 , 3 . St . 11712

Eine Mäntel - Arbeiterin wird gesucht . Nah . Spregel -

gasse 6 , 2 Treppen . , , . . . ,
“ .

2

Ein braves Dienstmädchen gesucht Dotzheimerstraße 17 tm

Seitenbau rechts . 11747

Gesucht a seine Hausmädchen , 1 Küchen - und 1 Hotel¬
zimmermädchen , 1 Mädchen zu einem einzelnen Herrn und

1 Mädchen zu einer einzelnen Dame durch Fr . Herrmann ,

Marktstraße TS . 11740

Ein recht braves , stilles Mädchen , nicht unter 18 Jahren ,
das etwas kochen kann und Hausarbeit versteht , wird zu einer

kleinen Familie gesucht . Näh . Exped . 11693

Gesucht eine Restaurationsköchin , eine Beiköchin , sowie eine

Herrschaftsköchin nach Holland und eine Köchin für hier durch
Bitter , Webergasse 15 . 11760

Gesucht Herrschafts - , Restaurations - und fein -

i bürgerliche Köchinnen , 2 Mädche » für allein nach
I Mainz und Bingen , 2 Kellnerinnen durch

Birck , große Burgstraße 10 . 11766

Ein sauberes Hausmädchen gesucht Ellenbogengasse 12 . 11773

Gesucht von einer kleinen Familie ein seines Mädchen mit

guten Zeugnissen , das kochen und die häuslichen Arbeiten

I ordentlich besorgen kann . Näheres Dambachthal 2 . 11775

MP Gesucht eine Herrschafts - Köchin , mehrere
Mädchen auf gleich , welche bürgerlich kochen können ,
und ein anständiges Mädchen in einen kleinen , seinen

I Haushalt d . das Bur . „ Germania "
, Häfnergasse 5 , 2 St . 11772

I Ein tüchtiger Schweizer wird gesucht . Näheres in der

I Expedition d . Bl . 11212

Wochenschneider gesucht Schwalbacherstraße 37 . 11758

I Ein unverheiratheter Diener mit guten Zeugnissen wird

I gesucht nach Mainz , Walpodenstraße 5 . 11765

(Fortletzuna in der Beilage .)

Dotzheimerstraße 29 , Parterre , möbl . Zimmer mit oder

ohne Kost zu vermiethen . English spoken . 11764

Schwalbacherstraße 33 , Sb . , 1 St . h . , ein möbl . Zimmer . 11734

Tine große Mansarde zu verm . Kirchgasse 7 , 1 St . h . 11742

Reinliche Leute können Kost und Logis erhalten bei Fr .

Dinger , Herrnmühlgasse 3 . 11720

F .

11691

"
Ein anständiges Mädchen , welches im Kleidermachen geübt ,

acht Stelle in einem kleinen Haushalte . Näheres Kirchhofs -

2 im 4 . Stock .
1 ) 731 1 Helenenstraß

f Ein anständ . Mädchen , das Küchen - und Hausarbeit versteht , I Eine Monats

SÄÄ ÄS M » ” '

Eine Herrschasts - Köchm eine Stelle .

'

Näheres in I
der Restauration Engel , Langgasse 46 . ^ 54 I

» i « ordentliches , anstandrges Mädchen , welches I

empfohlen wird , sucht Stelle als Hausmädchen .

Släheres Sounenbergerstraße 19 . 11749 I

Ewe Wittwe im b -sten Alter , gebildet und mit allen Kennt - 1

Men des Hauswesens vertraut , wünscht sich zu placiren , ent - I

webet zur Stütze der Hausfrau oder als selbstständige Vor - I

sieberin eines soliden Hauses . IW
"

Anträge bittet man I

zu adressiren : Frau Lange in Jaxtfeld bei Heilbronn , I

Württemberg . 11728 l

waaiaggte » Ein reinliches Mädchen sucht eine Stelle . I

Näheres Michelsberg 9 a , Dachlogis . 11729

Me ges . Amme sucht Stelle . Näh . Grabenstraße 3 . 11701 1

Ein Mädchen sucht eine Stelle für Küchen - und Hausarbeit .

Näheres Helenenstraße 2 a , eine Stiege rechts . 11715 I

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeiten versteht , sucht Stelle , I

am liebsten für allein . Näh . Schwalbacherstr . 10 , 8 St . 11713 |
Ein solides Mädchen , welches gnt nahen , bügel «

und serviren kann , sucht sofort Stelle . Näheres

Moritzstraße 5 , Seitenbau rechts . 11706

Eine gebildete Dame (Anfang der 30r ) , die im Auslande I

als Gouvernante thätiq gewesen und der Sprache mächtig tst ,

sucht eine Stelle als Repräsentantin oder Erzieherin . Näheres

in der Expedition d . Bl . 11716

Eine junge Engländerin
sucht ei « e Stelle bei Kindern oder als Reise¬

begleiterin . Gute Referenzen . Näh . Billa „ Rosen -

Harn ^ .̂ Ilo37 |
Ein sehr braves Mädchen ( Württembergerin ) , welches

fein bürgerlich kochen kann und Hausarbeit versteht ,

sucht sofort «stelle . Näh Hochstätte 4 , Parterre rechts . 11702

Eine Herrschafts - Köchin sucht Stelle in einer kleinen Familie
oder zur Führung des Haushaltes bei einem Herrn , hier oder

auswärts . Eintritt nach Wunsch . Offerten unter M . M . 500

an die Expedition d . Bl . erbeten . ,
11695

Ein gut empfohlenes , in allen häuslichen Arbeiten er¬

fahrenes Mädchen sucht baldigst Stellung . Näheres Adel¬

haidstraße 57 , II . 11696

Ein solides Mädchen mit 2 jährigen Zeugnissen sucht Stelle

als Hausmädchen durch Frau Herrmann , Marktstr . 29 . 11737

Stellen suchen : Eine gutbürgerliche Köchin , 2 brave Haus - ,

sowie Küchenmädchen d . Wlntermeyer , Häfnerg . 15 . 11770 1

Ein starkes , junges Mädchen sucht Stelle als Haus - und I

Kindermädchen durch Bitter , Webergasse 15 . 11760

Eine tüchtige Haushälterin sucht Stelle in etnent Prwat -

hause , auch für seine Küche . Näheres Adelhaidstraße No . 21 ,

Parterre . .
11697

Eine tüchtige , mit guten Zeugnissen versehene , feinbürgerliche
Köchin und ein Hausmädchen , das nähen , bügeln und servrren
kann , suchen Stelle durch Bitter , Webergasse 15 . 11760

Ein starkes Mädchen , welches waschen und bügeln kann , |
sowie alle Hausarbeiten versteht , sucht auf gleich oder 15 . No¬

vember Stelle . Näh . Frankenstraße 4 , 3 Stiegen hoch . 11699

Hotelzimmermädche « und Mädchen zum Bedienen der

Fremden juchen Stelle durch Bitter , Webergasse 15 . 11760

Ei « Diener eugniß
^
su^h? Stelle Näheres

Pichelsberg 9 im Laden . 11755

Ein gebildeter , junger Man « sucht eine Stelle als

Diener oder zur Pflege eines kranken Herrn . Näh .
bei H . Büppel , Römerberg L 11752
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35 L » « ggaffe , € . WarlieS
, Langgasse 35 ,

_ _______
vormals Fenchel ’ s Co ns um - Geschäft .

Billige Tricolagenunö Masche !
W

*
3 » nachstehend sehr billigen Preisen empfehle solide Waaren :

Flanell -Herrenhemden von Mk . 2 .25 an , Camisole für Herren und Damen von Mk . 1 . 25 an , Herren -Unterhose «
Sn «

150 an , reinwollene Damen - Flanellhosen van Mk . 4 . — an B . - Flauellbofen für Damen

m 3
00 “ XV an , Flanell - Unterröcke v

'

n ^ k bN '
an Ä !

o - 9 — Barchend - Kmderhosen von Mk . 1 .— an , Flanell - Höschen von Mk 175 «»
Tn -

25 ar ' ' Kinderhemdchen von 45 Pf . an , Kuabewund Mädchenhemde « i»allen Trotzen , sehr billig , Damenhemden von gutem Dowlas von Mk . 1 . 75 an , von pstma Dowlas >WMk . 2 .25 an Negltgö -Jacken von Mk . 1 .50 an , Dameu - Nachthemden mit Besatz von Mk 3 75 7
R ^ - .E " A ^ Eden von Mk . 2 . 25 an gehäkelte Schoner von 30 Pf . an , gehäkelte Kommoden - 2Nahtrschdecken von Mk . 1 .— an , Tnllschoner von 50 Pf . an , leinene Kaffeedecken von Mk 250 n»reinwollene Tischdecken von Mk . 2 .75 an , gesäumte Taschentücher Wi l - « leine «

sr st

™ - - d *

Mull - Gardrnen per Fenster Mk . 2 . 25 Zwirn - Gardinen per Fenster Mk . 4 . - , englische und schweizer TtGardinen sehr billig , Scheiben - Gardine » von schwerem Zwirn ä Meter von 50 Pf . an .
$

Tas Bankgeschäft » B . Neustadt in Wiesbaden
Bureau : Friedrichstraße 34 , Part . ( Ecke der Kirchgasse ) ,

empfiehlt sich in allen in das Bank - und Börseufach ein -
sllfiagenden Geschäften , insbesondere im An - und Berkaus von
Staatspapieren rc . , sowie in der kostenfreien Einlösung von
Coupons und zur Rückzahlung gekündigter Werthpapiere , 8212

J . Ph . Landsrath
kleine Burgstraße 9 .

Wegen Aufgabe aller Lederwaaren :

W * Ausverkauf -
WI

von 11645

Handschuhen , Porteftuillewaaren ,

Beisetaschen
mit und ohne Einrichtung ,

1MF zrrm Selbstkostenpreise .
"

WZ

Tüll - und Gaze - Schleier
in größter Auswahl empfiehlt
I443

___________ Gg . Wallenfels , Langgasse 33 .

v <m den elegantesten bis zu den einfachsten werden zu den
billigsten Preisen angefertigt bei
jdLQjj4___ Isselbacher , Marktstrasse 6 , „ zum Chinesen “

.

Cronberger hochstämmige Aepfel - und

r . , . .. Birnbäume
find pretswurdrg zu verkaufen bei

Gastwrrth Georg Weidmann , Röderstraße 35 .
Bestellungen können daselbst gemacht werden , 117Q5
^ ^ ^

"
Elepfel - und Birnen - Hochstämme in großer

Auswahl zu haben bet ” K

11711 Gärtner C . Spanknebel , Dotzheimerstratze 52 .

Cigarren , Rauch - & Schnupf - Tabafa
neue Sorten aus der 1172 !

Kaiser ! . TaLaks - Marmsactur zu Straßbmi
sind eingetroffen bei J . Q . Roth , Langgasse 31 , ■

Gebrannten Kaffee
^ derzeit frisch ohne Zusatz von Syrup , Zucker , Fett re . , tu
1,20 bis 2 Mk . per Pfund , empfiehlt in vorzüglicher Qualiti

nrmo
Johann Fachs , Schwalbacherstraße ,

11,u ° Ecke der Faulbrunnenstraße 12 .

HHSF * Oefen
in schönster Ausführung , selbstverfertigte Herde , Kohleueimer ,
Füller , Feuergeräthe rc . empfiehlt unter hen 8ai > e » s

Preisen J . Hohlwein , Helenenstrahe 23 . 9899

Conversations - Lexikon und HaNVels - Lexikoff
zu kaufen gesucht . Offerten unter F . nimmt die Expedition
d . Bl . entgegen . 11719

Ein gut erhaltenes diffUiU0 mit vorzüglichem Ton

habe sehr billig zu verkaufen .
11710 H . Matthes jun . , Häfnergasse 3 .
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Frische Ostender

434

Bormittags SV - Uhr arrfarrgend

j bei

Auktionatoren .322

Pfund - Dosen ,

w

Auktionatoren .322

Ecke der Adelhaid - und Karlstraße .! 11750

ISlanh
Bahnhofstrasse .

Vormittags 10 Uhr

findet die Versteigerung der

Ingelheimer Rothweine
im Auetionslokale Schwalbacherstrafie 43 statt .

Probe » am Versteigeruugstage .

Marx <& Beinerner ,

rass * Caviar ,

Oänselebergalantine im Ausschnitt ,

Oänseleber - & Trüffelwurst ,

Hamburger Bauchfleiseh ,

W Barchent ,

W Federleinen ,

W Damast - Zwilch ,

W Matratzen - Drell

6 Friedrichstrasse 6

Fette koschere Gänse ,

„ „ welsche Hahnen ,

welsche Hühner und

junge Hahnen

Jpg «

Wild - und Geflügel - Handlung ,

Ferd « Müller ?

Auetionator .

. Mobilieu - Bersteigeruug .

: Mittwoch de » IO . November Vormittags 9 Uhr

Vormittags 91/ . und Nachmittags 2 - - - •

Ochsenzunge „ 2

Kronen - Hummer „ 2

Salm ,, 2

geräucherte » Lachs ,
Aal in Gelee ,

11756

Süße Rahm - Butter
von der Köuigl . Domäne empfiehlt

Johann Fuchs , Schwalbacherstrafie ,

11709 Ecke der Faulbrunnenstrotze 12 .

Versteigerung
von

von

30 Winterröcken , 60 Paar Hosen , div . Röcken und

Westen , einer grohen Parthie Muterstoff - Resten

( zu Hose » und Westen ) , wollenen Wämmsen , einem

Förstermantel , 10 Pferde - und Bügeldecken

43 Schwalbacherstraße 43 .

Sämmtliche Kleider sind neu und werden um jeden Preis

^
Am Schlüsse der Versteigerung werden 120 Stück ( Haus¬

gang - ) Tapeten ausgeboten .

Marx Beinerner ,

„ „ Servelatwurst ,

:: : fts *

ächte Frankfurter Bratwürste ,
amerik . Corned - Boeuf in 2 !

ajicmc um muiyivn -*»* , 1 klN - Und 2 Mei -

spännige Wagen , 1 Ackerpflug , sämmtüches Haus - und

Kücheuaeräthe , circa 30 Centner kleine Kartoffeln , 1 Wagen

Weitzerüben , 1 Haufen guter Mist , circa lo Karren , und

verschiedene Gerätschaften v *

an Ort und Stelle bfieutlich oeg . gleich baare Zahlung versteigern .

Zur Ente
.

11768 Goldgasse 8 .

i Pommersche Gänsebrüste ,

fft . Goth . Schinken ohne Knochen im Ganzen per Kilo

Mk . 1 . 18 ,

„ „ roh und gekocht im Ausschnitt ,

Kieler Sprotten ,
! Sardinen ü l ’ huile ,

russische Sardinen ,
Berliner Rollmöpse

empfiehlt in ganz frischer Sendung zu billigsten Preisen
- C . Seel ,

Butter ! Butter !
; Täglich feinste , frische Butter aus der Schweizerei von
' Heinrich Louis per Pfund Mk . 1 . 20 zu haben bei

Ä
----

7
---

77x7 U745 Th . Graff , Metzgergasse 32 .

© eufe Tonnerftaa * JL' ( CBCl )UPpC - Kochfrau Petmehka wohnt jetzt Saalgasse 28

beim Kappeschneider in B . erstadt . 11704 und empfiehlt sich im Kochen von Diners , Soupers rc . 10210



Walkmühlweg 9 .
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ausgehauen .

Frische

der Löwen - Apotheke .

gesucht Karlstraße 18 , 2 Stiegen hoch . 11690

Gesucht em Halbverdeckwagen
zum Persetzen des Verdecks . Näheres

11739

Anna , Dienstmädchen bei Hasemann
Marthe , in Körner ' s Diensten . .
Fritz , Schlosserlehrling . . . .

Bartsch
" " '

} Schlossergesellen ' '

Allen Denen , welche an dem Verluste unseres innig¬
geliebten Mannes und Vaters , Herrn Jacob Neu¬

mann , so großen Antheii nahmen und ihn zu seiner
letzten Ruhestätte geleiteten , besonders dem Kranken - und
Sterbeverein in Sonnenberg , sagen wir hiermit unseren
tiefgefühlten Dank .

Die trauernde Gattin und Kinder .

Sonnenberg , den 3 . November 1880 .

Rindfleisch 1 . Qualität
perP fd . 45 Pfg . wird heute Donnerstag Saalgasfe 32
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Berdichtungssträuge für Thüren und Fenster werden
incl . des Befestigens mit 25 Pfg . per Meter berechnet . Näh .
Neugasse 16 , 1 . Etage ( Einyang kleine Dirchgasse 1 ) . 11725

1 . Dualität Kalbfleisch perPfd . 54 Pf ,

1 . Dual . Rindfleisch per Pfd 48 Pf .

fortwährend bei Nlonckel , Grabenstraße 34 . 11763

Tages - Kalender .

Die permanente Curhaua - Kuukausllellunq im Pavillon der neuen Colonnabe
ist täglich von Morgens s Uhr bis Abends 6 Uhr geöffnet .

Noriellan - EeEdemMellun « , Malinflitut v . Merkel - Heine , Wed erg . 11 . 4086

Heute Donnerstag den 4 . November .
Controiversammlung der Mannschaften des Stadtkreises Wiesbaden mit den

Anfangsbuchstaben J , H und s , Vormittags 8 Uhr , mit M , w , o ,
JP , und K Nachmittags 2 Uhr in dem Hofe der Jnfanteriekaserne .

Zeichnen - und Matschule für Mädchen . Vormittags von 10 — 12 Uhr :
Unterricht Oranienstratze 5 , Parterre .

Kurhaus fn Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Cäeiiien -Verein . Abends 71/ « Uhr : Probe .
Wochen -ßeichnenschnle. Abends von 8 — X ) Uhr : Unterricht Oranienftraße S,

eine Stiege hoch .
Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht in der neueren

Elementarschule auf dem Michelsberg .

Königliche Schauspiels .
Donnerstag , 4 . November . 201 . Vorstellung . 18 . Vorstellung im Abonnement .

Hasemanu ' s Töchter .
Original -Volksstück mit Gesang in 4 Akten von Adolph L '

Arronae
Musik von Millöcker . ■

Personen :

11732

11769

Baron von Zinnow . .
'

Klinkert , Handschuhmacher
Frau Klinkert . . . .
Frau Canzleidirector Giseke
Eduard Klein , Provisor in
Dr . Seiler ......

Waldhasen ,

frische Rehziemer ,

„ Rehbraterr ,

„ Hirschziemer ,

, , Hirschbraten

5 Goldgasse 5 . ______
Morgen Freitag : Linda von Chamounix .

Locales und Provinzielles .
* ( Besuch .) Ihre Kaiser ! , und König ! . Hoheiten der Kronprinz undj

die Frau Kronprinzessin besuchten gestern Morgen den orientalischen Bazar
der König !. Hoflieferanten E . L . Specht L Co . in der alten Colonnabe s
und machten daselbst verschiedene Einkäufe . — Nachmittags beehrten Ihre
Kaiserl . und König !. Hoheiten der Kronprinz und die Frau Kronprinzessin
mit Ihren König ! . Hoheiten den Prinzessinnen Victoria und Sophie
nebst hohem Gefolge die Porzellangemälde -Ausstellung des Herrn Merkel -
Heine Hierselbst mit einem Besuche , verwellten daselbst längere Zeit und
sprachen Sich höchst anerkennend über die ausgestellten Malereien aus .

V ( V ort ran .) Auf Veranlassung des Kaufmännischen und des Local -
Gewerbeverems hielt vorgestern Abend 8 -/2 Uhr Herr Dr . med . Oscar
Saemann an Stelle des angekündigten Vortrags über Ausgrabungen in
Olympia einen solchen , dessen Thema ein Ausflug bildete , welchen der Vor¬
tragende selbst nach der Pyramidengruppe von Gizeh unternommen hatte ,Redner schilderte zunächst das Gefühl geheimnißvoller Erwartung , welches
den Reisenden ergreife , wenn er , das Nildelta in der Richtung von Alexan - i
drien nach Cairo durchschneidend , sich der letzteren Stadt nähere ; eine Er - I
Wartung , weniger gerechtfertigt durch den kaleidoscopischen Farbenprunl 1
dieser Stadt , als durch die gigantischen Baudenkmäler , an welche sich die I
Namen emes Sesostns , eines Rhamses , eines Cheops knüpfen , zu welchen I
es uns hinzieht mit dem vollen Zauber der Jugendmärchen . Wie Wächter I
an der Grenze des Lebendigen und des Tobten liegen dort auf einem Fels - I
Plateau die Pyramiden von Gizeh , über welche der Vortragende , — warum ? I
ist uns nicht recht klar — , die Inschrift von Dante ' s Hölle angebracht I
sehen möchte : „ Voi ch ’enträte , lasciate ogni speranza !“ In recht leb - I
haften Farben traten den Hörern die Details jener Pyramidenreise vor die I
Augen , der bequeme „ Hausknecht aus Nubierland " mit feiner Brevi I
rnann - Wichserei , die drastische Methode , in welcher der Dragoman desHenn I
Doctor ' s Esel anspornte , der Weg durch Alt - Cairo zum Ril mit seiner länd¬
lich -sittlichen Staffage von Fellahs und entschleierten Haremsschönen , die
Nilbarke , welche iene denkwürdige Stelle passirte , wo einst Moses von bet
Tochter Pharao ' s im Nil gefunden worden war , die wohlhabende Ortschaft
Gizeh selbst — und endlich das Plateau mit den Pyramiden . Heber die
letzteren hatte der Redner fast alles Wissenswerthe zusammengestellt , da ?
wir für dieMigen Leser , welche nicht im Besitze eines Brockhaus sind , kurz
wiederholen wollen . Die Pyramiden waren früher die höchsten Bauwerke ,
welche die Erde trägt ; nach Vollendung des Kölner Domes aber sind sie
im Range gesunken , da die Domthürme selbst die gewaltigste der Pyra¬
miden , welche 60 v . Chr , als sie noch unversehrt war , 450 Fuß Höhe hatte
— die Cheops -Pyramide — um 50 Fuß überragen . Die Grundfläche dieses
Riesen beträgt 600,000 Quadratfuß , eine Fläche , welche für die Peterskirche
in Rom , die Cathedrale von Antwerpen , das Münster in Straßburg und
die Wiener Stephanskirche zusammen genügenden Raum böte . Der cubische
Inhalt beträgt 89,028,000 Cubikfuß . Eine aus dem Baumaterial der
Cheops - Pyramide erbaute Mauer würde bei 6 Fuß Höhe und 1 Fuß Dicke
genügen , ganz Frankreich zu umschließen , obgleich dessen Umfang 600 geo¬
graphische Meilen beträgt . Das Alter der Pyramiden wird auf über 5000
Jahre geschätzt . Die bescheidenen Reste der ältesten celtischen und gelas -
gischen Bauwerke abgerechnet , bietet uns kein Volk ältere Denkmäler der
Architectur . Im Ganzen sind 67 Pyramiden , davon 30 allein durch Pro¬
fessor Lexius , und zwar fast sämmtlich am Rande der lydischen Wüste
entdeckt . Der Zweck der Pyramiden war , als Grabstätte der egyp -
tlschen Komge zu dienen . Zu diesem Behufs enthalten sie je 1 bis 2
Grabkammern , deren Eingänge versteckt angebracht sind . Folgendes
bezeichnete der Vortragende als das Constrnctionsprinzip der Ma -

Wolle wird geschlumpt u . Decken gesteppt Steing . 13 . 6975

Eine fast neue Nähmaschine ( Wdeeler & Wilson ) ist sehr
billig zu vei kaufen Wellritzstraße 23 , Hinterhaus ._______

11751

Bordeauxflaschen per 100 Stück 7 Mk Nerostr . 23 . 11555

Ein Livröerock , sehr gut erhalten , für einen Rutscher paffend ,
preiswürdig zu verkaufen Schwalbacherstraße 17 , 1 . St . rechts .

I ? i * li Ai Ix ßitr er und wohnt
11 IvUlIvli vvl

’
j , Ecke der Louisenstraße und Bahn -

hofstraße 20 . 11721

Lehrbuch der Geschichte von Andre wird zu kaufen

Anton Hascmann , Kunst - und Handelsgärtner . . . Herr Grobecker
Albertine , seine Frau ............ Frl . Widmann .

'

Emilie , I ..... Frl . Ormay .
Rosa, , i deren Töchter ..... Frl . Bruckmüller .
Franziska , 15 Jahre alt , J ..... Frl . Herrmann .
Wilhelm Knorr , Schlossermeister , Emiliens Gatte . . Herr Reubke .
Hermann Körner , ein reicher Fabrikant ..... Herr Beck .

. Herr Dornewaß ,

. Herr Bethge .
. Frau Rathmann .
. Frl . Saintgoulatn .
. Herr Eybeii .
. Herr Rudolph .
. Frl . Hempel . - I
. Frl . Wenzel .
. Herr Brüning .

Serr Schott . Ä
err Schneider . 1

Zwischen oem 1 . uno u . AN uegr em Zwischenraum von ll/2 Jahre .
Anfang « l/2 , Ende » Uhr .
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chend , darauf stets tietner roeroenoc isagen , i dungSschule zu erachten . Mit dem

^ N ° rw " ch)m des Q ^ ^ s ^st auch

Treppe bis zur Spitze entstand . Die letztere I der Sinn des Publikums für die höchste Cla stcuat gewachfen . W s d

Pyramide gebildet , welche leider in den meisten I allerersten Symphome - Concerte bieten konnten und dursten , « ne Pach -
njrgmiuc ---- ;n W , I Gounod ' sche Meditation , die Weber ' sche „ Aufforderung zum Tanze m

TranSseription für Orchester und Aehnliches , was damals eleetnsirte ,
möchte heute zu den Unmöglichkeiten gehören . Dies liefert aber auchben
Beweis , daß mau in der literarischen Domäne des Theaters den -srnn rm

Allgemeinen heben und fördern könnte , wollte und verstände man es , dem
~ ’ ■ ■ • ■ ~ - ■ ■ ■y .;; ; ;; Eine so endlose Kette von

. . . .. . . .. .v .. v .V Rovellistik,unseres Theaters auf -

den eingestreuten besseren Sachen bleibt ihre Würdigung unbe -

KEuchberab ^̂ D « al -

DenkmAer ienes einigen Geistes , dem die Jahrhunderte wie Tage erscheinen .

Lebhafter Beifall wurde dem Redner nach l ' ^ stündigem Vortrage zu Theil .
1

n 11 § s ä b I u n g .) Wegen der am 1 . December b . I . stattfin -

benben Volkszählung findet heute Nachmittag 3H'- Uhr in bem Rathhaus¬

saale Marktstraße 16 bahier , eine weüere Sitzung deriemgen Herren statt ,
welche ihre Mitwirkung in bei Zählungs - Eommission zugesagt haben .to l

* ( Sterbefall .) Am Dienstag Abend verschieb hier Herr Whitton ,
Köniul . Nieberlänbischer Generallicutenant a . D .

* ( Extrabeilage : Kalender des „Wiesbadener Tagblatt

für 1881 ) Mit der vorliegenden Nummer empfangen die Abonnenten

des „ Wiesbadener Tagblatt
" einen Wandkalender für 1881 als Gratls -

eitrabedaae .
Trunkenheit .) Em den besseren Ständen ange -

hörender Herr aus M . kehrte alljährlich einmal in einem alten , wohl -

renommirten Gasthofe hier ein . Dabei ist es stets aber auch mindestens

einmal vorgekommen , daß er Nachts sinnlos betrunken nach Haufe kam

und Morgens Spuren feiner Ohnmacht zurücklieh , was ihn bei dem

I teManter Vorträge in Aussicht genommen ist , so steht zu erwarten , daß

die Pforte des qu . Gasthauses , diesmal aber wurde ihm der Eintritt mit 1 dieselben sich auch in diesem Winter eines regen Besuches zu erfreuen

mußte ihm daher ein Quartier haben
Morgen Freitag feiert Herr Emil

tm
PeNtzwe4se ^ ) Herr Moritz Nicolai hat von Herrn Schneider zu Frankfurt a . M . sein 2öjähriges Jubiläum als Mit -

WUh - Bi ° r ° d
Mark

"
aek?ust

<
—

"
He ^ Fuhrmann

'
Fr iedrich

8
* (^ eT§ =Sn ?ue ?e « ä. ) Die von den Landständen Finnlands

S ê b e r
^

a ?? b
'
at Zeinen Ack« am Schiersteine ? Weg fü ?

"
500 Mark an ausersehene Delegation für das Errichten . eines Ständegebäudes überlaßt

^
tB

^
es/äN ?ung )

"
Di ^ Wahl ? es

'
Herrn

^
Reiitners P A Bied Srnng b

"
® » Ä biÄ

SÄ . fS
' Ä ’ ÄÄ

S ! A btt UfttSlinCT Programm für bie Preis -Concurrenz und Situationsplan im Comptoir der

sinEmit^Vasst ? gefullt8u8nd au? '
de?

^
Strecke zwischen Hattenheim

^
und Er - Herren M . A . von Rothschild & Söhne in Frankfurt a . M . zur

bad ) ist der feeartige Strom bis an die Landstraße vorgedrungen , alle , Verfügung . __ _ _ _ — j __
ih-ilueise schon besäeten ober noch bepflanzten Länbereienüberfluthenb , -
ein Wasserstanb , wie ihn um biese Jahreszeit sich selbst bte ältesten Leute I . Ä « s deM RetGS »

nicht zu erinnern wissen . Nach Depeschen aus Straßburg vom 1. b . M . rst » Preußisches Abgeordnetenhaus . (3 . Sitzung vom
der Rhein dort , sowie in Maxau im Fallen begriffen , wahrend derselbe m I 2 . Nov .) Präsident v . Köller eröffnet die Sitzung um ll1/ » Uhr . Am
Mannheim nach steigt . Es steht indeß doch zu erwarten , daß beim An - Mtnistertische : Bitter , Maybach und mehrere RegierungS - Commissare .
halten der jetzt herrschenden trocken -kalten Witterung em Fallen des Wassers I Der erste Gegenstand der Tagesordnung ist die Entgegennahme von Re -
eintreten muß .

" I gierungsvorlagen . Finanzminister Bitter überreicht den Staatshaushalts -
- . , I etat pro 1881/82 . Derselbe gibt zunächst eine Uebersicht über die Ergebnisse

Kunst und DslffeUsHasr . I der Finanzverwaltung in dem abgelaufenen Etatsjahre 1879/80 . Derselbe hat
* Wiesbaden 3 Nov ( Königl . Schauspiele .) Die Theater - in seiner ersten Hälfte schon so günstige Resultate ergeben , daß zu erwarten

Shmvbonie - Concerte nehmen unter bett rein musikalischen Beran - I stand , es werde dieses Finanziahr ohne Defizit abschließen , vielleicht auch

sialtungen unserer Stadt den ersten Rang ein , da sie bestimmt find , die I einen Ueberschuß ergeben . Dieser günstige Abschluß wäre auch eingetreten ,
größten Jnstrumentalwerke dem Publikum vorzuführen und .diese auch in I wenn nicht anßerordentliche Ausgaben emgetreten wären , die große Betrage
einer Weise zu Gehör zu bringen und zu interpretiren , die möglichste Voll - i für unvorhergZehene Bedürfnisse absorbirten ; es ist sonach em Defizit von

kommenheit zum Ziele hat . Solche Leistungen lassen sich nicht mit einem 5 Millionen Mark M decken geblieben , gegen das Voriahr eine Besserung
Schlage aus einer Körperschaft hervorzaubern ; abgesehen davon , daß bte I des Abschlusses um 3V - Millionen Mark . Die Mehreinnahmen waren m

Künstlerschaft eines jeden Individuums Grundbedingung ist , gehört doch I den Etats der dlrecten Steuern , der Bergwerke und Salinenverwaltung ,
eine Jahre lange Schulung dazu , ein Ensemble herzustellen , in dem abso - der Staatsbahnen 6,605,000 Mark , wovon 4 Millionen auf die vom Staate
lute Einheit und Harmonie herrscht Wer unser Theaterorchester schon I erworbenen Privatbahnen entfallen , der Verbrauchssteuern und Zölle
unter Schindelmeiß er ' s Direction zu beobachten Gelegenheit gehabt hat , I 4,831,000 Mk . Mindereinnahmen hatten die Domänen - und Forstverwaltung ,
« ußte die Ueberzeugung von seiner graduellen Erhebung zur künstlerischen I die Stempelverwaltung , die Verwaltung der hinterlegten Gelder . . Mehraus -

Potenz gewinnen ; in der nachfolgenden Directions -Periode ist es nicht I gaben hatte von Belang allem die Justizverwaltung mit 6,632,000 Mk ., welche
lurückgegangen und unter I ah n ' s Leitung hat es an innerer Ausarbeitung aus der Reorganisation der Justizbehörden resultirten . Der gegenwärtige Etat
und Verfeinerung noch bedeutend zugenomwen . So kam es denn , daß ihm I schließt mit 912,000,000 Mark in Einnahme und Ausgabe ab , wobei bei

jetzt von allen Kennern und selbst bett strengsten kompetenten Kritikern I den Einnahmen 30 Millionen als Ertrag einer Anleihe eingestellt ftnb .

Zfhnf Auf einer ebenen oder eben gemachten Felsunterlage wurde ettte ,
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Lage rechtwinkelig behauener Blocke , bie vier Seiten genau
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fer gefallen ist . Als

Material ? umPyramidenbau oiente vorwiegend das harte Gestein der

?-s !? barten (Sebiiae seltener und dann nur zum inneren Ausbau das

^ Se Erzeuanitz der lydischen Wüste . Als Mörtel diente ein Gemisch

aus Kalk und Quarz War Rohbau vollendet
so wurden die

anaiogeÄriu wibtnen .
» ' bbenftufen bui ^ « tafaenb

“
bedt ® ieWut <St Bagatellen und Trivialitäten , wie sie die Nove

und das ^ nze mit emem p . „ Cbaracterzug des egyptischen I stellt — den eingestteuien besseren Sachen blu —
vor den Jochen bildet emen P , wurde mumificirt mit Lein - | nommen — würde z. B . in Meiningen als Undmg erkannt werden . Wir
Volkes , . -^ ede Leiche , auch die d s msten ,

beigesetzt Sogar 1 haben also Dank den Culturbemühungen der musikalischen Drrectlonen
wandstreifen bewickelt und

^
n großen Todtenfeldern oe .geietzi « a

ein Symphonie - Concertwesen , auf das wir stolz sein können wie , bte

heiligen Thieren , wie dem JbtS , dem ^ 4 " ' mA
ungeheure I Meininger zunächst auf ihr Schauspiel . ES ist im Laufe menschlicher Dinge

Sorgfalt gewidmet . So bildet das Plateau von1 WWQ einew ^
ure

f
»

tg getoefeil unb wird es auch so bleiben , daß neben dem Erhabenen
©räberftabt . In _ben Ph ^ mlben selbst aber fan

giu § I sich auch mitunter Unbedeutendes aufpflanzt , daß ephemere Zukunftsversuche
bö ^ ten Würdenträger , sowie der Wagonen selbst , h

ubst
'
teckten Anlage I dem Elastischen sich beigesellen , daß neben ächt virtuosen Gesanges - und

dem Aufthurmen bet 6ewaltigenSteinrmen , aus neaten ^
nt 8 1

gustrumeutal - Krästen auch KunstreUereien oder reclamenhaft aufgestapelte
der Grabkammern spricht zu uns die die Komgswiche unnayvar ^ ^ ^ ^ reien sich einmal einschleichen ; wir haben solches schon hier erlebt , es
zu machen . Dieses Bemühen hat der ^ Geschichte wichtige " tte gemnet , I £ befien weiter vorkommen , doch nur als Ausnahme - oder
und stiege heute einer der egyptychen Dynasten

^
aus

^
dem WutnJin der erstweiligen Taxirung , nie als Regel . Wenn das

staunen , tote genau totr — Dank de " endlich mtztff waniwen ^ ste Symphonie - Concert der begonnenen Saison zwischen eine Hahdn ' sche
Zuschriftenmne Geschichte ^̂

kennen A s Napoleon d °r Grotze fein « eer '
und Beethoven ' sche B - äur - Symphonie , erstere mit ihrer heiteren

angesichts der Pyramiden aufstellteermuntert
^
: er «

^ser Pvramiden Naivetät und Ungekünsteltheit , letztere mit ihrer reizenden Lieblichkeit ,......
W " f das Tristan -Vorspiel mit seiner starren Trockenheit , dem „Gewaber " und der

cr'"" ß ;,lnrncter betrachtet öle1e toIetnrtC,Cn “ LS 1
Zukunftsdrechselei ohne sympathische Gedanken und ästhetisch ansprechendes
Formgetoebe aufstellen konnte , so haben wir cultnrelle Eontraste von höchst
ungleicher Wirksamkeit ; wenn es aber in den hergebrachten Rahmen einer

= , stylvollen Renaissance eine Gesangesleistung einfügen konnte , bie nur eine

für Läufe , Staccati unb Triller in hohem Grade entwickelte Coloratur
'' 1

für sich hat , sonst aber jeder Färbung , jeden Feuers , jeder Beseeligung ent¬

behrt , so war dies wohl ein Jrrthum , aber nicht ein mit dem Glanze seines
eigenen Lichtes strahlender „ star “

, dem der verzeihliche National -Enthusias -

mus noch einen recht ungemessenen Schweif in Form einer mit amerikanischen
Fähnchen ausgeschmückten Lyra angehängt hat . Von einem enthusiastischen
natürlichen Beifall kann keine Rede sein . Es dürfte sich empfehlen , mit

Aufstellung der Programme unb ber Kräfteauswahl noch etwas streng
kritischer zu Werke zu gehen . .* ( Vortrag .) Nächsten Samstag Abenb findet m diesem Wmier
die erste Monatsversammlung des Vereins für nassauische Alterthumskunde
und Geschichtsforschung statt . In derselben wird dem Vernehmen nach
Herr Baurath Cuno einen Vortrag über die Pyramiden und Obelisken

Aegyptens halten . Da für diese Monatsversammlungen eine Reihe in¬
teressanter Vorträge in Aussicht genommen ist , so steht zu erwarten , baß
dieselben sich auch in diesem Winter eines regen Besuches zu erfreuen
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— ( Feuersbrunst .) Eine Meldung des „ B . T ." aus H ambur ?
1 . November , lautet : „Seit zwei Stunden steht die frühere Tonhalle , M
des neuen Wall und der Bletchenbrücke , in Flammen . Der Dachstuhl M
das vierte Stockwerk sind bereits niedergebrannt . Die dritte und vierte
Etage enthält Privatwohuungen , die zweite Etage bewohnt die Staatsa ».
waltschaft , die erste eine hiesige Annoncen - Expedition . Die gesammte Fen »

'

wehr ist angestrengt thätig ."

— ( Ein Lustschiffer verunglückt .) In Bougival bei Pari -
stieg am Sonntag ein Turner , Namens August Navarre , in eine»
Luftballon auf . Derselbe hatte kein Schiff , sondern nur ein Trapez , an de»
er sich festhielt und Kunststücke machte . Auf einer Höhe von 100 Meter
angelangt , verhielt Navarre sich plötzlich ruhig , und als der Ballon mw
fahr auf 4 — 500 Meter angekommen war , stürzte er plötzlich herab . Navam
fiel in einen Garten mit einer solchen Gewalt , daß er ein tiefes Loch ei»
schlug . Man glaubt , daß er schon tobt war , ehe er herabstürzte .

— ( Der Vesuv ) ist , wie aus Neapel , 2 . Nov ., berichtet wird,i »
lebhafter Bewegung . Die Ausströmung der Lava dauert fort und dürst,
wahrscheinlich noch zunehmen .

— ( Munkaczy ) malt für den nächsten Pariser Salon an einem »
gewöhnlich großen Historienbilde , von welchem der „ Gaulois " sehr Rtih».
liches zu vermelden weiß . Es ist acht Meter lang und fünf Meter W
und stellt „ Christus vor bcm Gerichte "

bqr . Im Mittelpunkte des Bildti
für welches der Künstler eigens ein Atelier in der Rue Saint - Dominii »
Saint - Germain gemiethct hat , steht Jesus weiß gekleidet mit über d«
Rücken gebundenen Händen vor Pilatus . Die Priester überhäufen ihnch
ihren Anschuldigungen und im Hintergründe wohnt das Volk , von ig
widersprechendsten Gefühlen beherrscht , der Verhandlung bei . Wie gemch
wird , ist das Bild bereits für den Preis von 100,000 Fr . an einen W
rikaner verkauft .

— ( Sannen der Mode .) Gold gewinnt immer mehr BedeM
für die Damentoilette . Nicht genug , daß Hüte , Kleider , Mäntel reich !
Gold geschmückt erscheinen , macht man sogar den kühnen Versuch , Ä
Wäsche für Damen mit Gold zu schmücken . Diese dem orientalischen 6
schmack nachahmende Mode entspricht jedoch weder unserer Vorliebe ji |
reine , weiße Leibwäsche noch unserem Bedürfniß nach Weichheit , Schrchl
samkeit derselben , und aus diesen Gründen vermögen wir dieser Neuerr «
nur sehr geringe Bedeutung beizumessen .

— ( Das Chloroform ) dürfte binnen Kurzem eine sehr gefährliW
Concurrenz zu bestehen haben . So segensreich auch das Chloroform sil
seit der Zeit seiner Anwendung in der Chirurgie erwiesen hat , so sind bol
mannigfache Unglücksfälle in allen Kliniken und Krankenhäusern zu bei
zeichnen gewesen . Ans bisher nnerklärlichen nnd unerklärten Ursachen siil
eben in Folge der Chloroform - Einwirknng plötzliche Todesfälle auf bei
Operationstische eingetreten ; da nämlich bei der Betäubung durch Chlor !
form eine gan ; außerordentliche Herabsetzung des Blutdrucks und der Pull
frequenz stattfindet , so liegt die Vermuthung sehr nahe , daß eine Lähmul
der Herznerven eben eintreten kann . Diese Gefahr ist nun bei der AI
Wendung der beiden jüngsten Betäubungsmittel gänzlich ausgeschlossen . ■
ist das Verdienst eines unserer jüngeren Chemiker , des Privatdozenten U
der Universität Jena , Dr . Tauber , auf Grund einer so scharfsiniiWl
theoretischen Betrachtung die Wirkung der betreffenden Stoffe erschlWD
und durch Versuche an Thieren ( an Fröschen , Kaninchen und Hundal
unternommen ) nachgewiesen zu haben . Die Stoffe führen die etwas schwel
zu behaltenden Namen : Meihyl - Chloroform und Monochlor -Aethyliil
Chlorid . Athem - und Pulsfrequenz zeigten an den betäubten Thieren ml
geringe Schwankungen . Später hatte auch Herr Dr . Tauber an iül
Betäubungsversuche mit Methyl - Chloroform in Gegenwart des Geh . RBl
v . Langenbeck und vieler anderer Aerzte anstellen lassen . DieErgebnis «!
waren überraschend . Ein sogenanntes Erregungsstadium , wie es die Chlml
formbetäubung zu erzeugen pflegt , trat nicht ein , Athmung war ruhtzl
Pulszahl hielt sich auf normaler Höhe , während die Betäubung eine wl
ständige war . Nachdem dieselbe aufgehoben wurde , war das Befinden einl
ganz gutes . Weder Uebelkeit , noch Benommenheit im Kopfe waren zu be-l
merken . Wir haben also in diesem Methyl - Chloroform ein Betäubung I
mittel , welches alle Vorzüge des Chloroforms besitzt und keine einzige btt1
Schädlichkeiten desselben int Gefolge hat . Es dürfte daher dasselbe sch«
in der nächsten Zeit dazu berufen sein, die allgemeinste Aufmerksamkeit i«
Chirurgen und Physiologen auf sich zu lenken .

— (Starker Tabak .) Rauchern mag es zum besonderen TlB
gereichen , daß es bereits Havanna - Cigarren aus . . . . Papier gibt .
Fach - Jonrnal „Papier - Industrie " meldet : „ Die Strohpapierfabrik i«
Chatham im Staate New - Uork hatte Jahre hindurch eine besondere Som
Strohpapier zu liefern , welche namentlich dünn und aus ganz rein «
Stoff fabrizirt sein mußte , dessen Bestimmung ihr aber unbekannt blieb.
Das Ries dieses Papiers hatte ein Gewicht von ungefähr drei Kilogramm .
Nachträglich wurde in Erfahrung gebracht , daß dieses Papier nach Cuba
ging , wo es nicht etwa als Cigarettenpapier , sondern als Deckblatt der
Havanna - Cigarren dient . Das Papier wird nämlich in einer Tabakbrühe
gesättigt , welche der Absud von Tabak - Abfällen und Körnen : liefert .
Nachdem es getrocknet , erhält es durch Prägung das Aussehen von Tabaks¬
blättern , und zwar in so täuschender Weise , daß selbst ein geübtes Auge
den Betrug kaum zu erkennen vermag . Heute begnügen sich mehrere Ci¬
garrenfabriken auf Cuba nicht mehr damit , diese imitirten Tabaksblätter
als Deckblätter zu benutzen , sondern sie verfertigen ganze Cigarren aus
denselben , und zwar , zum Unglück für die Raucher , in der täuschendsten
Werse .

"

— ( Hochwasser .) In Mainz stand am Dienstag in Folge des
Hochwassers , das fortwährend im Steigen begriffen war , die Rheinstraße
zwischen dem Fisch - und Eiseruthor , dann zwischen dem Brückenthor und
dem Zeughaus unter Wasser ; ebenso ein Th eil der Fischer - , Altscharn -
und Schlossergasse . Auch der Holzthnrmgraben ist mit Wasser angefüllt .
Daß damit die Kellercalamitäten in bedeutendem Grade vorhanden sind ,ist begreiflich : hat man doch sogar in Kellern der Sackgasse und Insel
fußhohes Wasser .
~

~ ( Das Domgeläute zu Köln ) besteht in der musikalischen
Tonfolge G , h , A , C aus folgenden Glocken : 1 ) Kaiserglocke (Ci ge -
Mstn 18/5 , Gewicht 540 Centner ; 2 ) Prctiosa ( G ) gegossen 1448 , Gewicht224 Centner ; 3 ) Speziosa (A ) gegossen 1449 , Gewicht 125 Centner : 4 ) Drei -
konigenglocke W umgegossen 1880 , Gewicht 60 Centner ; 5 ) Ursulaqlocke
(F ) Stoffen 1862 Gewicht 50 Centner . Die Kaiserglocke überbietet an
Großennd Gewicht alle ihre berühmten Schwestern . Sie hat 4,40 Meter
senkrechte Hohe ; der untere Durchmesser beträgt 3,50 Meter , der Umfang
•J0.85 Meter . Der KlHpel fft 3,30 Meter lang und wiegt 16 Centner . Die
ganje Glocke wiegt A 0000 Kilogramm gleich 540 Centner . Dieselbe in
Bewegung zu setzen , sind 27 starke Männer nöthig . ___________

Die ordentlichen Einnahmen sind um 106 Millionen höher veranschlagt ,
woran alle Verwaltungszweige partizipiren ; an Verwaltunasmehrausgaben
sind 120 Millionen Mark vorgesehen . Das Gesammtdefizit oer ordentlichen
Einnahmen stellt sich auf 881,763,284 Mark , der ordentlichen Ausgaben
auf 862,783,566 Mark , so daß da 14 Millionen als Erlaß an Classen -
und Einkommensteuer in Ausgabe gestellt sind , die ordentlichen Einnahmen
einen Ueberschuß von 97s Millionen Mark ergeben . Sodann begründete
der Minister den vorgeschlagencn Steuererlaß von 14 Millionen , da das
Volk aus dem Gesetze vom 26 . Juli v . I . ein Recht , diesen Erlaß zu
fordern und würde mit dieser Summe ein dreimonatlicher Steuererlaß für
die Classensteuer und die Einkommensteuer bis zu 6000 Mark Einkommen
erfolgen können . Dieser allerdings bescheidene Anfang sei der erste Schritt
auf der Bahn nach vorwärts . ( Beifall . ) Die Extraordinarien rechtfertigten
sich durch sich selbst . Es sei falsch , wenn behauptet werde , der günstige
Stand des Ordinariums sei durch eine Vermehrung des Extraordinariums
herbeigeführt . Mit der Vollendung der angefangenen großen Staats¬
bauten werde eine Verminderung des Extraordinariums eintreten .
Zu bedauern bleibe es , daß die Finanzlage eine Verbesserung der
Beamtengehalte noch nicht gestattet habe , im Uebrigm sei im
Großen und Ganzen dem wirklichen Bedürfniß überall Rechnung ge¬
tragen . , Sodann ging der Minister auf die Frage der Steuerreform ein ,
bte theils die Reform der directen Steuern in Preußen , theils die Ver¬
wendung der Ueberschüsse der Reichskasse umfassen müsse . Er hofft , die
Entwürfe dieser sehr schwierigen , in alle Verhältnisse des Staats und der
Bürger eingreifende Reform baldigst vorlegen zu können ( Beifall ) , so weit
sie die directen Steuern betreffe . Hinsichtlich der Reichsüberschüsse bestehe
: in. : Verständigung mit den Finanzministern der deutschen Staaten dahin ,
daß diese Ueberschüsse überall zur Entlastung von den directen Steuern

nicht zur Deckung von Verwaltungsausgaben verwendet werden sollen ,
erforderlichen Mittel zur Durchführung dieser Reform müsse das Reich

—- Einzelnstaaten gewähren . Er sei in der Lage , dem Hanse mitzutheilen ,
daß die Reichsregierung die Vorlagen , betreffend die Wehrstener , die Börsen -
fteuer und die Erhöhung der Brausteuer , wieder einbringen werde , daß der
Ertrag (dieser Steuern den Einzelstaaten voll und ganz zu Gute kommen
solle . Außer diesen Steuern sei eine Erhöhung der Branntweinsteuer in
Aussicht genommen . Ob eine weitere Erhöhung der Tabaksteuer in Antrag
genommen werden solle , sei noch nicht entschieden , er persönlich halte den
Tabak für ein sehr stenerfähiges Object . Alle diese (Steuern würden für
Preußen 64 !/2 Millionen Mark ergeben . Die Regierung glaube diese Vor¬
lagen machen zu müssen , um dem Vaterlande in seiner inneren Entwickelung
die besten Dienste zu leisten . — Den zweiten Gegenstand der Tagesord¬
nung bildet die erste Berathung des Gesetzentwurfes , betreffend die Abände¬
rung des Gesetzes vom 9 . März 1880 , welche dahin geht , den Kreisen , die
durch die Weichselstädtebahn berührt werden , die unentgeldliche Hergabe
des Grund und Bodens zu erlassen . Der Minister für öffentliche Arbeiten
Maybach , sowie die Abgg . Dr . Hammacher , Dr . Wehr , Rickert und
v . Minnigerade sprechen sich für die Vorlage aus , wünschen jedoch durch
eine Berathung derselben in der Budget - Commission vor dem Lande zu
conftatiren , daß die Annahme dieser Vorlage kein Präzedenz für andere
Fälle schaffen soll . Die Abgg . Berger , Steinbusch , Bachem und
Dr . Fr aussen erklären sich gegen das Prinzip der Vorlage , Ersterer will
jedoch in diesem Falle der bedrängten Lage der betreffenden Kreise zu Liebe
seine prinzipiellen Bedenken unterdrücken . Das Haus überweist die Vorlage
der Budgetcommisston zur schleunigen Berichterstattung . Damit ist die
Tagesordnung erledigt . Nächste Sitzung Donnerstag 11 Uhr . Tages¬
ordnung : Interpellation Münzer , den Nothstand in Schlesien betreffend ,
Gesetzentwurf betreffs der Zuständigkeit der Verwaltungsbehörden und Ver -
waltnngsgerichte und die Novellen zur Kreis - und Provinzialordnung für
die östlichen Provinzen . Schluß 2 Uhr .

* ( General von Rheinbaben f .) In der Nacht vom 1 . zum
2 . November starb zu Berlin ganz plötzlich der General der Kavallerie
und bisherige Chef des Militär - Erziehungs - und Bildungswesens Carl
Wilhelm Gustav Albert Freiherr von Rheinbaben im
68 . Lebensjahre .

mrd Berts « der L , SchÄ -mlmg ' siyen Hsf '-HrrchdrKMsi i» — Für die Herausgabe verautworÄtzr Louis Schelleuderg in WKSbäk «
« Die tzeuttg » Www 16 mw i Sx,tra . Veilage . »
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Bekanntmachung .
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empfiehlt

10909

sehr vortheilhast bei

6997

Indem ich den Empfang meiner 9528
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35,2
37,2
34,9
85,2
36

E . L . Specht & Co .

Wilhelmstraste 40 .

Steuer .
Die 3 . Rate Gemeindesteuer pro 1880/81 ist heute fällig .

Die Steuerpflichtigen werden hierdurch aufgefordert , innerhalb
14 Tagen Zahlung zu leisten . Die Stadtkasse ist nur Vor¬

mittags geöffnet .
Wiesbaden , den 1 . Nov . 1880 . Die Stadtküsse ( Neugasse 6 ) .

__ _____ Maurer .

Hell . Lugenbühl ,
kleine Burgstrasse 6 ,

Badhaus zum „ Kölnischen Hof “ .

Rirlf AllthoOPSlolfA ÖDn Hentzej in Halle
1 > I1 Kvlllllvyl Ävllv a . S . , rst ärztlich empfohlen gegen

?ae Hautunreinigkeiten , Flechten , Scropheln , Mitesser , Sommer -
Nossen rc . Nur diese Seife gibt dem Gesicht Schönheit und Frische .
Tedes ächte Stück Birkentheerseife enthält obige volle Firma ,
vorauf beim Kauf zu achten ist . Preis ä Stück 50 Pf . nur bei
WO Moritz Mollier , Wiesbaden , Langgasse 17 .

Bekanntmachung .

In dem städtischen Holzhofe , Marktstraße 5 , wird trockenes ,

buchenes Holz aus der letzten Fällung zu folgenden Preisen
abgegeben : a . Holz erster Qualität zu 9 Mk . pro Raummeter

oder */* Klafter , b . Holz zweiter Qualität zu 8 Mk . 50 Pf .

pro Raummeter oder V* Klafter . Gegen Zahlung von 1 Mk .

25 Pf . pro 2 Raummeter wird das Holz in ' s Haus geliefert .

Bestellungen werden im Rathhause , Marktstraße 5 , Zimmer
No . 21 , entgegengenommen .

Wiesbaden , 30 . October 1880 . Der Oberbürgermeister .

_______________________
Lanz .

________

Bekanntmachung .

Donnerstag den 4 . November d . I . Nachmittags
3 Uhr wollen die Erben des verstorbenen Gastwirths
Friedrich Schlink von hier die nachbeschriebenen Immo¬
bilien , als :

1 ) ein dreistöckiges an der Rheinstraße unter No . 38 zwischen
Heinrich Carl Burk und den Erben des Friedrich Schlink
belegenes Wohnhaus ( Rheingauer Hof ) mit zweistöckigem
Hinterbau und 13 Ruthen 92 Schuh oder 3 Ar 48 Q - Mir .
Hofraum und Gebäudefläche ;

2 ) ein dreistöckiges am Ecke der Rhein - und Oranienstraße
zwischen Friedrich Schlink Erben beiderseits belegenes
Wohnhaus mit 8 Ruthen 50 Schuh oder 2 Ar
12,50 Q - .Mtr . Hofraum und Gebäudefläche ;

3 ) ein dreistöckiges an der Oranienstraße unter No . 2 zwischen
Friedrich Schlink Erben und Heinrich Vogelsberger Wwe .
belegenes Wohnhaus mit 11 Ruthen 35 Schuh oder 2 Ar
83,75 Q .- Mtr . Hofraum und Gebäudefläche ,

in dem Rathhause , Marktstraße 16 dahier , mit obervormund¬

schaftlichem Consense abtheilungshalber zum vierten Male ver¬
steigern lassen .

Von Seiten der Erbinteressenten soll die Ge -
« ehUignng mit dem Anschläge erfolgen .

Wiesbaden , den 25 . October 1880 . Der 2te Bürgermeister .
U150 Coulin .

Damen - Kleider und - Mäntel werden modern
zu den billigsten Preise » angefertigt ; auch werden

Mäntel modernifirt .
G . Krauter , Damen - Kleidermacher ,

6739 Spiegelgasse 6 , 2 Tr . , Eingang kl . Webergasse 18 .

Eine Spezereiwaareu - Einrichtung zu verkaufen . Näh .
in der Expedition d . Bl . 9955

Neuheiten
für kommende Weihnachts - Saison anzeige , mache ich auf eine

Parthie äußerst preiswürdige

znriickgesetzte Stickereien
aufmerksam .

W . Heuzeroth
,

Große Ausstellung
in

Pariser Modell - Hüten .

V . Leopold - Emmelhainz
,

32 Wilhelmstraste 32 .

Mein aus ' s Reichhaltigste assortirtes Lager in

Peluch e - , Pelz - und Filz - Hüten , Federn , Blumen ,
Bändern , Spitzen , Gaze , Tülle , Schleiern ,
Spitzen - Fichns « nd Echarpes , Rüschen , Plisses ,
Balayensen re . re .

halte ich zu solide « Preisen bestens empfohlen . 10962
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Bei den in der Woche vom 24 . bis 31 . October unvermuthet vorgenom -

« enen polizeilichen Revisionen der zum Verkaufe feilgehaltenen Milch hat

nach dem Müller ' schen lacto densimeter die Milch gewogen ber :

nicht abgerahmter , abgerahmter . Rahm -
Grad . Grad . Proz .

n Heinrich Bähr von Delkenheim .
2) Emil Müller von hier . . . .
3) Reinhard Lank von Breckenherm
4) Wilhelm Römer von Bierstadt .
5) Friedrich Schumacher von hier .

Indem ich dieses Resultat zur öffentlichen Kenntniß bringe , bemerke

ich zum besseren Verständniß , daß diejenige nicht abgerahmte Milch , welche
unter 29 und dieselbe abgerahmte unter 33 Grad wiegt , als mit

10 Prozent Wasserzusatz verfälscht angesehen wird .
Wiesbaden , den 1 . November 1880 . Die König ! . Polizel -Drrectwn .

Dr . v . Strauß .

Gesangverein „ Sängerlust “
.

Souutag den 7 . November Abends ^ 8 Uhr :

Abendunterhaltung und Ball
im „ Saalbau Schirmer " .

Entree ä Person 1 Mk . 20 Pfg . , an der Casse 1 Mk .
50 Pfg . , Damen frei . Karten ä 1 Mk . 20 Pfg . sind zu haben
bei den Herren Kaufmann I . Bergmann , Langgasie 22 ,
L . Schramm , Marktstraße 22 , sowie in der Expedition
des „ Wiesbadener Tagblatt " .

Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein
219

___________________
Der Vorstand .

Double
, Rating Floconö

,

Velour
, Kammgarne etc . etc .

für

Damen - & Kindermäntel
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Fleisch - Extract V

15 .

11568

IC

empfiehlt J . W . Weber , Moritzstraße 18 .

niFWVr

4668

Sver ,
■ Ofensetzen und Putzen besorgt Äü Büschünfc

10495 : Moritzstraße 9 , Mittelbau . 6487
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1 $

20 Centner la Fettschrot zu Mk 15 . gegen Baar ,
franco Haus , über die Stadlwaage , empfiehlt

_____
Karl Henrich , Biebrich . _

Schellfische 45 Pf ., Zander , Soles , Tnrbot , Barben ,
Schleien , Aale , Karpfen re . , ferner Rollmops , Caviar ,
Häringe re . Mein Verkauf findet von heute ab bis auf
Werteres nur in meinem Laden statt .
11466 Beier Dbrrhbfer , Mauritiusplatz 4 .

per
11 !

Jahnstraße 3 ,

Alle Arten I
in 1074

Holz und Metall

C . Birnbaun

1t

MKSLG
Company

’
s

Rothlanfgist
von Adolph Haugk in Gnad e nb era

( Preufi . Schlesien ) .
Ein sicheres Mittel gegen Rothlanf , Bränne und ML

brand der Schweine , sowie Präservativ gegen Finm
und Trichinen . Zu haben in Flaschen a 1 Mk . bei Hetz

Kirchgasse 18 in Wiesbaden . D
Rothlaufgrft rst laut Kaiserlicher Verordnung vom 4 . Jan «
1875 auch Richtapotbekern zu führen gestattet . 208

Herrn Ang . Engel , Taunusstraße ,
„ Georg Bucher , Wilhelmstraße ,

und in dem Berkaufsladen der Hammer¬
mühle am Markt .

LV
"

Siegelmarke gef . z « beachten .
'

OQ

Fried ®' » Äug » Achenbach ,
Mainz .

Ital . Maronen ^

„ Brunelle ^

Kath . - Pflaumen

Von meinem nach Liebigs Vorschrift gebrannte «
( candirten )

Java - Kaffee
in versiegelten Pfundpacketen ,

Ro . 1 zu Mk . 1 . 70 und Ro . 2 zu Mk . 1 . 50 ,
befinden sich Niederlagen bei

fst - Medieinal , in Flaschen und

ausgemessen , empfiehlt
10856 Wilh . Simon , gr , Burgstraße 8 .

Gute Urban - Kartoffeln ä 4 Mk . 50 Pfq . und rothe
Kartoffeln ä 5 Mk . zu haben auf Hof Geisberg .

Bestellung per Postkarte oder bei Herrn H . Viehöver .
Marktstraße . ;

!

aus ERAY - BENTOS ( Süd - Amerika ) .

Nur ap .hi wenn die Etiquette11111
eines jeden Topfes

nebenstehenden

Namenszug in blauer Farbe trägt .

Fleisch - Extract ist eingekochte Bouillon und dient
zur sofortigen Herstellung einer sehr billigen und
vortrefflichen Kraft - Suppe , sowie zur Verbesserung
und Würze aller unserer Suppen , Gemüse und

Fleischspeisen .

Zu haben bei den grösseren Spezerei - und Esswaaren -
Händlern , Droguisten , Apothekern etc .________________ 214

Kölner u . Duisburger Raffinade in Broden p . Pfd . 40 Pf . ,
Holl . Colonial - „ ........ 47 „
Pariser „ „ „ „ „ 47 „
sowie sämmtliche andere Zuckersorten billigst , Engros -
Preise für Wiederverkäufer rc . , empfiehlt das Colonialwaaren -
Magazm Hellmundstraße 13a im Hinterhaus von
11563

_________
J . C . Bürgener .

Äotiz !
Man kann bei den sich massenhaft mehrenden zweifelhafte »

Mitteln gegen Haarleiden nicht genug auf das feit bereit
11 Jahren sich bewährende , von allen Autoritäten empfohlen ,
sich durch Güte und Billigkeit auszeichnende

Haarwasser
bon Carl Retter

aufmerksam machen , welches allein wirklich leistet , was es t)er,
spricht , nämlich : Conservirung und Kräftigung der vorhandener
Haare , Reinigung von allen Schuppen und sonstigen Kopfhaut
krankheiten , sowie Weich - und Glänzendmachen der Haare w
Festhalten des Scheitels .

Zu haben um 40 Pfg bei Herrn H . J . Viehover , Markt
straße 23 in Wiesbaden . 8«

Ruhrorter Kohlenschaufeln (
empfiehlt Justin Zintgraff, '

______________
3 Bahnhofstraße 3 . |

aÄ : Anzündeholz , WZ
§ anz trocken , per .

Centner = 4 Säcke 2 Mark frei in ' s HaÄ
buchenes Scheitholz zum Heizen , sowie Lohkuchen (größt !
Sorte ) empfiehlt billigst Eduard Ciirten . 14i

Buchenes Scheit - & kiefernes Anzündeholz
billigst bei Fr . Reinecke ,

8036
‘ ‘ IWii .

' SSliy *

Kohlscheider Briquets ,

^ P ^ ^ Eanöfen das beste Brennmaterial , empfiehlt billig
10786 O , Wenzel , Bleichstraße 6 ._

Rnhrkohle «

!L ^ ester , stückreicher Qualität , la gew . Nußkohlen ,
Stückkohlen , buchene Holzkohlen , kiefernes und
buchenes Holz , sowie Lohkuchen empfiehlt
*564

_______
Heinr . Heyman , Mühlgasse 2 .
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lfelhastei
it bereit !
psohlene

Meine so beliebt gewordene , nicht durchsichtig , aber wirklich gehaltvoll *

Ukberaü als vorBslich anerkannte

Universal - - Olyeerih - © elfe
empfehle für Jedermann als mildeste , billigste und für die Gesundheit der Haut
zuträglichste Waschseife per Stück 15, 20 und 30 Pfg . Unentbehrlich . KUm
Waschen für Kinder .

Fabrik von H . JP . BeySCHlag , Augsburg .

Alleinige Niederlage
bei

Herrn Carl Heiser , Hoflieferant ,

Wiesbaden ,

graste Vurgstraste 6 . Mestgergasse 17 . 60

erg

n

KMMHNHS «ff

11

in Wiesbaden :in Frankfurt a . M . :

lff, |

BSdhÜAH « franz . , mit Federrahme , Matratze und
Keil ä 68 Mk . Walramstraße 29 . 4075

rdluug ,

t Baar ,

«rieft .

Tafelklavier zu verkaufen Webergaffe 36 , 1 Tr . h . 6635

Cello billig zu verk . Bleichstraße 29 , Parterre links . 11481

5
5
5
5
5
5
5
5
5

16
23
20
23

7
39
37
34

n
n
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n
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n
n
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n
ii

n
w
n
n
n
ii
n
ii
n

n
ii
ii
n
M

n
n
ff
ff
ff
ff
ff
ff

ff
ff
ii
ff
fi

aße 3

rten

i

Meta

ha

(t billigst
rße 6 .

18
25
23
26

8
40
38
36

Tannenzapfen ( Hackeln ) , bestes Material zum Feueran -

. D . Mal * , Röderstraße 5 . 11569

kohle « ,
es und

lsse 2 . ^

s es Der.
handeiikl
kopfhaiii
rare u«!

Mach

Als die zarteste und reinste aller Seifen ( frei

von jeder Schärfe ) , welche die Haut geschmeidig und

weiss macht , empfehle

Lohse9s Lilienmillch - 'Seife ,
an Feinheit alle anderen Seifen übertreffend , von

Gustav Lohse , Parfümeur , Berlin ,
Hoflieferant Ihrer Majestät der Kaiserin - Königin .

Zu haben in Wiesbaden bei Hofcoiffeur W .

Röhrig , sowie in allen renommirten Parfümerien

etc . etc . 217

Prima Ochsenlende «
,

ver Pfund Mk . 1 . 30 , empfiehlt
11512 Johann Weidmann Wwe . , Michelsberg 18 .

Fi »
ei H
tt .

Jan
2

für alle hiesigen und auswärtigen Zeitungen
befindet sich bei

Rudolf Mosse ,

1 machen .

1 . Qualität Hammelfleisch 36 Pf .

Jeden Morgen : Warme Knoblauchwurst per Stück

15 Pf . fortwährend zu hoben bei Metzger Marx , Neugasse 17 .

gegenüber der z „ $ i 45 gegenüber der bei Feller Ä « eefcs ,

Hauptpost ,
z,eu Hauptpost . Langgaffe 49 .

Gleiche Preise wie bei den Zeitungs - Expeditionen
selbst . — Bei grösseren Aufträgen hiervon noch ent¬

sprechende Bahattbewilllgung . 423

In verkaufen
ein neu genähtes Ballkleid , zwei neue Blnmenkränze
und neue Silberspitzen . Näh . Expedition . 11664

., bei 5 Pfd . 20 Pf .
28

Pict . - Erbsen i .

i * = u
" ‘ ' en

! • * *

Gries , ital . . . . .

Reis , la Rangoon .

Mehl , la Vorschuß
Soda (chemisch rein ) .

la weiße Kern - Seife .
la gelbe Harz - Keru - Serfe „

Hoffm . Stärke in Cartons „

Rüböl (reinschmeckend ) per Liter 32 Pf . , bei 5 Liter 30 Pf . ,

la holl . Vollhäringe 8 Pf ., per Dutzend 7 Pf . , Milchner
1 Pf . höher .

Nur erste Qualitäten

Die Annahmestelle
von

Bei Mehr - Abnahme entsprechend billiger .

10439 Wilh . Pietz , Moritzstraße 12 .

Gute Früh - und Herbstkartoffel « sind zu verkaufen und

werden in größeren und kleineren Parthien geliefert von

Heinrich Wintermeyer , Adolphstraße 1 . 9902

Brcstm
'
s Ttnerlcben

Hausbälle
( mit Piano und Violine oder Quartett ) übernimmt

Kalkhoff , Violin -Lehrer ,

11484
_______________ _________

Langgaffe 53 .

Eine durchaus perfekte Kleidermacherin , nach den neuesten

Journalen arbeitend , empfiehlt sich den geehrten Herrschaften
im Anfertige « von Kinder - und Dauren - Garderobe «

aller Art , sowie im Modernisiren getragener Mäntel mit und

ohne Maschine in und außer dem Hanse bestens . Näheres m

der Expedition d . Bl .__________ ,
116Q8

Es werden noch einige Herren zu gutbürgerlichem Wtittags »

und Abendtisch zu 90 Pfg . gesucht . Näh . Schwalbacher .

straße 37 , Hinterhaus , Parterre ._______________________
HovO

20 Mark Belohnung
Demjenigen , der mir den oder die Thäter , welche mein Haus

Helenenstraße 21 in letzter Zeit durch ätzeude Flüssig -

keite « beschädigt und in letzter Nacht verunreinigt haben ,

derart bezeichnet , daß ich dieselben gerichtlich belangen kann .

11659
____________________

Stephan Lieber .

Bitz , Ofenputzer u . - Setzer , wohnt Steingaffe iS . 11473

fgasß
22 ,

' s Hau !

t (größd
n . 142

ödjili

7n VArlranfnn » 2 Lesen , 1 wenig gebrauchter Regulir -

Lu VCindiluCll . sowie Säulenofen und 2 Lampen .

Näh , in der Expedition .
______________ ______________

11156

Eine fast neue Erkerlampe ( Refleeteur ) wird billig

abgegeben . Näh . Langgasse 33 . __________
Ein eisernes oder hölzernes Gartengeländer wird zu

kaufen gesucht Marktstraße 27 . 11393

Fertige Betten und Kanape
' s sehr billig zu haben

isaulbrunnenstraße 3 , 1 St . h . _______________
10309

Ane elegante , neue Plüschgarnitur ( Causeuse und 6 Stühle )
sehr billig zu verkaufen Kirchgasse 29 . ________

10970
~

® ut gearbeitete Kanape ' s und Matratze « billig zu haben

Nerostraße 33 .
_____________ _ _______________

16809

Eine Hobelbank (für Dilettant ) , der untere Raum Kommode ,
drei Auszüge , mit Drehbankeinrichtung nebst zugehörigen Werk -

R , Vorrichtung rc . billig zu verkaufen . Näheres in

xped . d . Bl . 11123

^ Harzer Kanarienvögel billig zu verk . Helenenstr . H . 10211 /

Grüne , geichäckte , gelbe Harzer Kanarienvögel (Männ¬

chen und Weibchen ) billig zu verk . Hirschgraben 9 , 1 St . 6730

I « Sonnenberg Ro . 130
ist eine hochträchtige Kuh zu verkaufen . 1148k '

Dickwnrzmühle « ' “ Ä ® Ä
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Teppiche
in Tapestry , Brüssel , Velours und Smyrna ,

holländische und schott . Teppiche ,

Treppenläufer
in allen Arten und mess . Treppenstangen ,

Möbelstoffe
in Plüsch , Rips , wollene und seidene Damaste ,

Cattune , Cretonnes und Phantasiestoffe

empfiehlt in grösster Auswahl zu billigen ,
festen Preisen

Pastor
39 Taunusstrasse 39 . 291

Filiale von

<JF . O . Besttor "« . in Frankfurt a . M .

Schuhlager ^ eigenes Fabrikats
von

3 . Jeuck , Hochstätte 26
,

empfiehlt alle Sorten Herren - , Damen - und Kinderstiefel , sowie
Arbeitsschnhe von 6 Mark an , Schaftenstiefel von 6 Mark an
bis zu 15 Mark .

____________ ___ ________________
9531

Motten - Papier ,

vorzüglich , per Packet ä 10 Blatt 50 Pfg . bei

* fo M . Dahlem , Droguenhandluna ,
10561 Michelsberg 16 .

Irische tiefen
(D . R .-P .)

Musgrave ’ s System ,
langsamer Verbrennung ,

anwendbar mit Ventilaüon und

für Central - Heizung .

Mannheim , J . H . Esch ,

zi :

Haupt -Vertreter der Herren Musgrave & Co . , Ld ., 33 elf oft .

NB . Gegenüber auftretenden schlecht , wenn auch billigen
Nachahmungen des Systems , sei auf den Patentschutz , sowie
darauf aufmerksam gemacht , daß nur Herr Louis Zintgraff ,
Neugasse 13 , den Allein - Verkauf für Wiesbaden besitzt . 9149

Psand - Leih - Anstalt
24 Grabenstraße 24 , Kaiser , 24 Grabenstraße 24 ,

leiht Geld auf alle Werthgegenstände .
________________

4013
Alle Arten Stühle werden billigst geflochten , reparirt und

vmirt bei Ph . Karl » , Stuhlmacher , Saalgasse 30 . 6967

Ellenbogengasse 6 werden Rohr - und Strohstühle billig
geflochten , volirt und reparirt .

_________________
4019”

IpLüIlf ^ getragenen Kleidern , Schuhwerk , alten
Aimdilll Buchern rc . Ellenbogengasse 11 ._________

3822

Im Anfertigen von Dameukleidern und Mänteln ,
sowie Modernisiren von Pelzmänteln empfiehlt sich billigst
11538 Kraft , Friedrichstraße 30 .

Wirthschaft VON Carl Schnurr
zu Kloster Clarenthal .

Vorzügliches Bier und ländliche Speisen . UM

süßen und rauschen Aepfelweiv
LagNty ^ r Vs Liter 15 Pfg .

333
_____________

Ferd . Müller . Friedrichstraße 6 ,

Feinstes Kulmbacher Export - Bier
der Culmbacher Aetien - Branerei ,

sowie

feinstes Frankfurter Laser - Bier
in T/i und x/s Flaschen

empfiehlt billigst
11674

______
I * Ii . Rath , Oranienstraße 22 .

Vorzügliches Flaschenbier
per Flasche ........ 20 Pfg .
bei 10 Flaschen (frei in ' s Haus ) . 19 „

Ausgezeichneten Tischwei «
per Flasche ........ 52 Pfg .
bei 10 Flaschen (frei in ' s Haus ) . 50 „

11038 Willi . Dietz , Moritzstraße 12 ,

Chocolade , Thee
'
s und Vanille !

empfiehlt Wilh . Simon , gr . Burgstraße 8 . 10855

Die ausserordentliche Verbreitung dieses Hausmittels hat
eine ebenso grosse Zahl ähnlicher Präparate als Nachahma

hervorgerufen , welche sich nicht entblöden , Verpackung
Farbe und Etiquette in täuschender Weise herzustellen . Di«

Paquette des ächten Stollwerck ’schen Fabrikates tragen den
vollen Namen des Fabrikanten und kennzeichnen sich die
Verkaufsstellen durch ausgelegte Firmen - Schilder .

Mbgekochten Schinken ,

Hamburger Rauchfleisch ,

Pretzsülze ,

Cervelatwurst ,

Rothwurst ,

Leberwurst , sowie ächte

Frankfurter Würftcheu
empfiehlt in schönster Qualität

11413 J . Gottachaik , Goldgasse 2 .

Geräucherten

Rhein - Lachs
empfiehlt A . Schirm , Kgl . Hoflieferant ,
11636 Schillerplatz .

Goldreinette « ,
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Hemden nach Maass oder Muster
,

11431

welche zu Weihnächte » bestimmt sind , bitte bald zu bestellen .

Theodor Werner

11411

Verbesserte Singer amerikanischen Systems ,

von den übrigen Nähmaschinen für die verschiedenen Geschäftszweige das Neueste ;

ebenso Selbstspuler , Stopf - und die anderen neuesten Apparate .

2 Faulbrmmenstraße 2

führt :

Das

Nähmaschinen - lager v » n

Rts■

Johnson
’
s engl . Patent - Stärke - Glanz

gibt brillanten Glanz , die Wäsche wird blendend weiß ,

steif und elastisch . In Palleten a 25 und 50 Pfg . , sowie
lo ^e

J . H . Dahlem , Droguenhandlung ,
10552 Michelsberg 16 .

Programme ,
Plakate

,

Eintrittskarten
fertigt die

K Schellenberg ^ Has - Buchdruckerei ,
Wiesbaden ,

Langgasse 27 .

Herr « Fenchelhonig - Fabrikanterr L . W . Egers , Breslau .

Güsten in Anhalt , 9 . April 1880 .

* ) Der L . W . Egers
' sche Fenchelhonig ist in W i e s b a d e n allein ächt zu haben bei Ed . Weygandt ,

Kirchgaffe 18 . ___

■

Neichasiortirtes MuMien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zuw Verkaufen nnd Vermiethen .
45 N . Wagner , Lünggafse 9 , zunächst der

Flügel und Pianino
' s

von C . Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr «

jähriger Garantie 0 . Wolff , Nheinstraße 1 « a .

Reparaturen werden bestens ausgeführt . 4014

Niederlage der Treibriemen - Fabrik

M . Zhninemmn ,

Bürstenfnbrikant ,

Neugasse 1 , Neugasse 1 ,

empfiehlt seine selbstverfertigten Bürste » und Pinsel aller

Art in nur guter Qualität ; ferner habe große Auswahl in

allen Arten von Kämme « , als : Frifir - , Staub - , Taschen - ,

Aufsteck - , Seiten - , Reif - und Pferdekämme , Fensterleder , Cocos -

matten , Schwämme , Federbesen , Borstenabstauber rc . zu den

billigsten Preisen . 4034

Theodor Korn , Bockenheim ,
bei

Wilhelm Simon , große Burgstraße 8 .



Seite 14 Wiesbadener Tagblatt . No . 260

r/t Abonnement von 2 nebeneinander liegenden ( I . Rang -

gallerie ) Plätzen sind abzug . Friedrichstr . 27 , 2 Tr . 11420

2ln Urii el \ l

Le ^ oiis de frais cais et de comversation par une

maitresse frangaise diplomee . Elisabethenstrasse 7 . 4043

Eine junge Danre ( Lehrerin ) ertheilt gründlichen
Klavier -Unterricht gegen mäßiges Honorar . N . Exp . 11295

Gründlichen Zither - Unterricht ertheilt 0 . Stein¬

häuser , Zitherspieler und Mitglied der Cur - Capelle ,
Hainerweg 10 . 11139

(BapitoLftenclc

Mehrere anständige Mädchen können Stellen erhalten durch
Frau Boller , Adlerstraße 3 . Daselbst können auch Mädchen
Kost und Logis erhalten . 11631

Ein anständiges Mädchen , welches gründlich im Nähen er¬

fahren ist , wenn möglich Kleider machen , bügeln und fernsten
kann , Liebe zu Kindern hat und die Hausarbeit mitversieht ,
wird zum Eintritt auf 1 . December gesucht . Nur solche , welche
sehr gute Zeugnisse aufzuweisen haben , wollen sich Behufs bei

Näheren bei der Expedition d . Bl . erkundigen . 11603

Ein Lehrjunge in eine Metzgerei gesucht . Näh . Exped . 9252

S.FsrlsrtzANg aus dem Hc -.uplbmtt .-

Gesnche :

Das Haus kleine Schwalbacherstraße 9 , für Schreiner rc .

sehr geeignet , ist zu verkaufen . Näh . Michelsberg 28 . 7635

Das Haus Karlstratze 10
ist zu verkaufen . Näheres bei

Koopmans , Rheinstraße 8 , 1 St . hoch . 11549

Ein Geschäftshaus ( Eckhaus ) in Mitte der Stadt mit

hinteren Räumlichkeiten ist unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Näh . Exped . 10780

Billa .Leberberg 3 ist zu verkaufen . 4047

Für Wemhändler und Geschäftsleute .

In Biebrich am Rhein ist ein freistehendes Haus mit

großem Keller , ca . 40 Stück haltend , sowie 9 Zimmern , Küche ,
7 Mansarden u . s . w . zu vermiethen oder preiswürdig zu

verkaufen . Näh . alter Kasernenplatz 4 in Biebrich . 10074

In Mains 93

ist eine frequente Wirth sch ast sofort zu vermiethen bei

Adolf Wenz , Häringsbrunnengafse 11 . (D . F . 10307 .)
Ein rentables , seit Jahren mit feiner

Kundschaft bestehendes und in allen

größeren Städten Süd - Deutschlands be¬

kanntes Plaeirungs - Burearr sofort mit Inventar
und Ausständen billig abzugeben . Gefl . Offerten
unter O . Z . bei der Exped . d . Bl . erbeten . 11588

Garten mit Gartenhaus ( 1 Mrg . SO Rth .) mit Wasser¬
leitung , an der Mainzerstraße gelegen , ist sofort zu ver -

miethen . Näh . Expedition . 10986

Zwei Grundstücks sind aus der Hand zu verk . N . E . 11117

2500 Mk . auf 1 . Nachhyp . zu leihen gesucht . N . Exp . 10106

Q )/t endl uhcL Q/v &v i t

( Koriietzung auö dem Hauptdlatt .)

Personen , die sich anbieten :

Ein junges Mädchen , welches mehrjährige Zeugnisse auf¬
weisen kann , sucht auf gleich Stelle als Stütze der Hausfrau
oder für allein bei einer einzelnen Dame . Näheres Weil¬

straße 8 , Seitenbau , 1 Stiege hoch . 11597

Ein Photograph (Wiesbadener ) sucht Beschäftigung . Näh .
in der Expedition d . Bl . 11397

Ein j Mann , welcher beim Militär als Laz . - Gehülfe ged . ,

f . Stelle als Krankenpfl . , Hausb . ob . Diener . N . Faulbrunnenstr . 7 .

Personen , die gesucht werden :

Ein reinliches Monatmädcheu gesucht . Näh . Exped . 11669

Ein solides , einfaches Mädchen für alle Hausarbeit , Straße -

und Hofreinigen per 15 . d . Mts . gesucht . Gute Zeugnisse
erforderlich . Näh . Expedition . 11508

Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit wird gesucht
Langgasse 31 . 11680

Eine unmöblirte Villa
mit 8 — 10 Zimmern und den nöthigev
Wirthfchüfts - Räumen , womöglich mi !

Stallung , gleichgültig in welcher Lag <

wird für sofort vorläufig auf 1 Iaht
zu mietheu , eventuell später zu kaufe «

gesucht . Gefl . Offerten mit Preisan¬
gabe fiud an Den Portier im „ Hotel
zur Rose "

zn richten . nsoi

ANgebsts :

Adler st raße 3 , 1 St . h , ein möblirtes Zimmer mit Kost
an einen Herrn zu vermiethen . 11632

Große Burg st raße 8 sind 3 Zimmer , Küche rc . h

3 . Stock an stille Bewohner auf gleich zu vermiethen . 138

10 elegant möblirteZimme
8I | F|

" J - V zu vermiethen . 997 »

Feld st raße 12 , eine Stiege hoch , ist eine Wohnung ticil
2 Zimmern , Küche und Zubehör auf 1 . Januar zu verm . 112161

Grabenstraße 6 ist ein sein möblirtes Zimmer zu vevl

mietheu . Näheres im Metzgerladen . 115501

Langgaffe 11 ein schön möbl . Zimmer billig zu verm . 106461

Louisenstraßel8ein schön möbl . Zimmer zu verm . 116281

Moritz ft raße 6 , 2 . Et . links , sind 2 — 3 möblirte Zimmel 1

zusammen oder einzeln mit oder ohne Pension zu verm . 68781

Moritzstraße 6 , Bel - Etage rechts , sind 3 elegant möblirte 1

Zimmer zu vermiethen . auch einzeln . 114181

niieolastzraße 12 ist der 2 . Stock , bestehend aus 6 Zim - 1

vw mein nebst Zubehör , auf sogleich zu vermiethen . Ein - I

zusehen zwischen 10 und 12 Uhr . 4076 !

Ricolasstraste 16 ist der zweite und dritte Stock sofort zu

vermiethen . 6431

Rheinstr aße 19 2 schön möbl . Zimmer , Süds . , z . vm . 11620

9Q 1 — 2 Zimmer (möbl .) mit oder ohne
myClllluttpC dd Pension sofort zu vermiethen . 10622

Sonnenbergerstratze 10 ,

neben dem Curhause ( Südseite ) , ist eine herrschaftlich mö¬

blirte Etage anderweit zu vermiethen ; desgleichen eben¬

daselbst ein Salon mit Kabinet . 8147

Web er gas se 34 ist ein möbl . Zimmer gleich zu verm . 11644

Gut möblirtes Zimmer zu verm . Schulberg 7 , 2 St . h . 11062

Ein anständiger Herr , Lehrer oder Beamter , findet ein schon
möblirtes Parterrezimmer Wellritzstraße 35 . H074

Ein bis zwei möblirte Zimmer zu vermiethen Walkmühlweg » ,

^ßcnctcirc . IIÖöä

Ein kleines Zimmer zu vermiethen Ellenbogengasse 5,2Tr . 11558

Ein gut möblirtes Zimmer mit schöner Aussicht an 1 Herrn

zu vermiethen . Näh . Weilstraße 20 , 2 . Stock .
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München .

Leipzig .Eberhardt , Kfm .,

Geld .

Holl . Silbergeld
Dukaten . . . 58 - 63 „

20
166 Uhr I 2 Uhr

borgens . Nach « . 4 . 20 - 23 .

1,52
65,33

Völl , heiter .

Regenmenge pro □
' in par . Cb " .

*) Die BarometerangsbW find auf 0 ” R , rednrtrt .

Worms .
München .

Meeting , Kfm ,
Haber , Bent .,

Barmen .
Frankfurt .
Frankfurt .

1 »
53
82 -

11 - 15 „
28 — 33 „
72 G . u . f .

835,22
+ 4,2

1,58
54,7
N .O .

schwach .

Weinheim .
Hanau .

Giessen .
Berlin .

Stuttgart .

Alsfeld .
Köln .

Berlin .
Offenbach .

Diez .
Köln .

la
lge «

mt #

agt

afe «

Aaw
»otel

11504

Massa '® ® »’ Moff r
Schlieffen , Graf m . Fr „ Potsdam .

811 (uurvonRUd °sheim ). 1110 22 * 630

7 42 99

Franz ,
Müller ,
Knüttgen , m . Fr .,
Tente , Kfm .,
Adler , Kfm .,
Engel , Kfm .,
Keller , Kfm .,

Richtung Limburg - Höchst .
Ankunft in Limburg :

Eichenbrodt , Frl .,
Hecht , Kfm .,
Sauer , Kfm .,

336,26
0,0
1,70

85,0
N . O .

schwach ,

bedeckt .

Abfahrt von Höchst :

6 57 112 26 6 25

Abfahrt von Wesbaden :

730 835 1110 2 *0 452 815 (nut
bis RilbeSheiw).

7 26 (nut von Rieb-tnhlmien ). 9 44

1145 413 83

856 11 46 8 24

( 27 . Fortsetzung .)

Meine Damen,
"

sprach er , „ Unachtsamkeit auf die Wege hat

| mich bei einem Spaziergang in den Park geführt und Neugierde

Rheinbahn . .
Ankunft in Wiesbaden :

Lkrankfurter Conrse vom 2 . November 188 ® .

Wechsel .

742 + 8 52f 10 m U19t
2 47 t 3 17 (nur von Main, ),

ß 30 (nut von Mainz )- 7 2» 's

lOUf

Abfahrt von Wiesbaden :

630 st 9 10 59t 1155t ,
21 “

410 4 40 (nut bis Mainz ). 5 30t
7 30 -j- 855 101 (nur bis Mainz ),

t Verbindung nach und von Soben .

Lorelei .

Eine Schloß - und Waldgeschtchte von Edmund Hoefer .

Fahrten - Pläne .

Nassauische Eisenbahn .

ch mö -

:n eben «

8147

1. 11644

; . 11062
itn schön

11074
hlweg 8 ,

11552

c. 11558
1 Herrn

11322

56,3
N .O .

mäßig .

Völl , heiter .!

Hotel Daseh i
v , Seeckt , Bent . m . Fr ., Montreux .

SClahoTB 1

- Rm .
9 „ I

Meteorologische Beobachtungen

der Station Wiesbaden .

6 Ubr ! 2 Uhr 10 Uhr Tägliches

Morgens . , Nach « . Abends . Mittel .

£ i » entaltB . BoteI «

Uhrich , Hotelbes ., Soden .

Krug , Pfarrer , Dickschied .

Adler i

Müller , Kfm .,
Wriggers , Kfm .,
Hornberger . Kim ,
Schwarz , Kfm .,
L6e , Kfm . ,

Büren i Berloosnngen .

( Braunschweiger 20 - Thlr . - Loose .) Bei der am 1 . November

£ S ZZ L S S S SS t « S S | « »

6511 6576 6850 6853 6938 7105 7138 7353 7417 7722 7801 7993 8099

8174 8203 8294 8875 8962 9661 9705 9736 . .

2 . Nommber stattgestmdene
"

Hung
'

DDi^ M- Mk - No . 79719

MrÄSg | 861

bO^
(Antwerpener 3proc . 100 - Frcs . - Loose von 1867 .) Bei

der am 1 . October stattgefundenen Ziehung S^ amen . a 30,000 Fres .

No . 82685 , a . 5000 Frcs . No . 36743 a 1000 Frcs . No . 1W26 mid 210251 ,

ffÄMWMÄyÄs
180924 136881 138872 162479 16ÄW 163208 1724W 17 ^ 186342

206297 208161 209095 236181 249130 255041 256563 und 268370 ,

g-grotel Wä -rtofi « . !
Button . Bent . m . Farn ., London ,
van Wyck , Bent . m . Fr ., Holland ,
van Hees , Bt . m . Fr ., Amsterdam .

Motel VoRelt
Schacht , Kfm ., Ludwigshafen .

gSotel Weintet

Richtung Höchst - Limburg .
Ankunft in Höchst :

Bamann , Kfm ., Aachen .
Witlich , Mühlenbes ., Michelbach .
Wittich , Michelbach .

Kölpel ,
’

Weilmünster .
Mhelsi - ffiotel •

Cron , Neustadt .
van Beigersberg Versluys , Frhr .

m . Sohn u . Bed „ Holland .
Kessler , Dr . med . m Fr . , Halle ,

v . Eggers , Bent , Kreuznach .
Treubner , O .- Amtsr .m .Fr .,Barmen .

Spiegel )
Cater , Fr . m . Tochter , London .
Couturier , Fr . m . Tcht .,Pirmasens .
Bitter , Köln .

Sterns t
Laurentz , Kfm . m . Fr ., Petersburg .

Hotel Trintitammer ,

Meldebücher des Thierschutzvereins liegen offen

ho« (Sorrrtt (Shr Rftel Langgasse 15 , H . Lugenbühl , kleine Burg -

stratze 6 .
^

Herm . Sch ellenberg ( Buchhandlung ) , Oranienstraße 1 .

— M .
'

Amsterdam 168 .45 B . 168 .05 G .
1 ßo , London 20 .395 B . 20 .350 G .

Paris 80 .50 B . 80 .35 G .
Wien 172 .80 B . 172 .40 G .

Srankfurter
Bank - Disconto

eichSbauk -Discouto 47 :.% .

(Wiesb . Bade -Blatt vom 3 . November 1880 .)
Alter TSoBmemhoF i

20Frcs .- Stücke . 16
Sovereigns . . Qn

Imperiales . .
Dollars in Gold

* <>. « « <•
„ ..... ... T . . .

■

Das Haus Metzgergasse 3

• Ä « » SÄT . ?
w - - ch - , b - r - ich - s

Sto ' finSeWflelle Schw - lb - ch- rstr . 45 . 11297

halten Näheres im Metzgerladsn . ^
1542

1 Arbeiter findet Kost u . Logis Faulbrunnenstr . 8,1 St . r . 11565

it Ko
11632

rc . i «

. 138

in nie

99H
ig » al

1121 «

tu tiet -l
115501
106461
11628 ]

Zimmel I
i . 68781

nöblirte I
11416

6 Zim -

. Ein «

4076 ]
ofort zu

6431

1. 11620

»er ohne
10622

« us -mg ans den Civilstands -Registern der Stadt
y 5

Wiesbaden vom 2 . November .

m - boren - Am 1 . Nov . , dem Kammmacher Cornelius Böhm e. s .,

feflii S ’ÄÄS « M
i %

s » “ Ä "

,W . Efäb ■ s

C' 6iBe9lr
‘e6erÄ? Nov , der verw . Schreinergehülfe Philipp

Heinrichs Schwärzel von Biebrich -Mosbach , wohnh . dahier , und Carolme

2 .
'

Nov ? MewFwilliL Taglöhners
nlt 1 M 17 T — Am 2 . Nov ., der unverehelichte

Abfahrt von Limburg :

7 45 9 55 2 15 6 5 I

Eilwagen .

Abaana ' Morgens 9 M nach Schwalbach und Hahnstätten ; Abend » 6

nach Schwalbach und Wehen . , „ ,

Ankunft : Morgens 825 von Wehen , Morgens 8 35 von Schwalbach
Anrunri .

4S5 m ^ ^ Eätten und Schwalbach .

Grüner
'W told •

Linder , Beal -L . m . Fr ., Karlsruhe .
Eichenbrodt , Barmen .

Bosenthal , Kfm ., Limburg .
Holzhausen , Gtsb ., Hämmigbofen .

Nastätten .

Hagen , Frl ., —
Freudensprung , Bt .m .Fr , Dresden .

60

durch
idchen
L1631
m er .
cviren
rsieht ,
welche
4 des
11603

9252

K® PrivailtütiBerm

Grünweg 1 : v . Bibra , Frhr . Ober -

i Landger .-Bath ., München .

i 334,49 i 335,32

4 - 1,6 ' 4 - 1,93
1,29

" M

1880 . 2 . November .

Barometer * ) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reauwur ) .
Dunstspannung (Par . Lm .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung « ■ Windstärke

Allgemeine Himmelsanstcht .

Hessische Lndwigsbahn .

Richtung Wiesbaden - Niedernhaufen .

Abfahrt von Wiesbaden : 1 Ankunft inWiesbaden :

657 1024 215 636 l 6 « 934 H5O 44 M «

Richtung Niedernhausen - Limburg .
,

Abfahrt von Niedernhausen : i . Ankunft in Niedernhausen :

7 52 11 67 ZI 720 I 857 114 32 - 71 -

Taunusbahn .
Ankunft tn Wiesbaden :



Geile 16 Wiesbadener Tagblatt .

fein möchten , zu der ich so unsinnige Worte geredet . Als ick
gestern Eure Hoheit erkannte , wurde mir in Wahrheit Anost

„ Sie , ein Kriegsheld ? «
fragte ich lachend , denn der Ausdru -t

ernftblS^ 1 ' 8 " 9 ' Einem Besicht ließen mich „ ich,

" 3 " ' ich ! "
, versetzte er kopfschüttelnd . „ Hoheit wissen

nZ ' daß es mir hier gar nicht gut geht . Man - goutirt 3
ohne daß ich recht oegreife , was man gegen mich hat . AberEurer Hohert Ungnade würde ich leider nur zu gut versteh

"

und ich wiederhole , sie würde mich unglücklich machen . " 11
" ,̂ ac7en nicht zu viel Worte um ein Nichts , Major ? "

warf ich ein . „ Ich habe nichts gegen Sie , ich will sogar jene
Begegnung vergessen , wenn Sie es wünschen . Aber nun last

t)eC9S ' fen feim * Sie bleiben noch länger

„ Ich muß wohl ! " erwiderte er . „ Man zwingt mich hmeinen Weg tn Schraubenzügen zu gehen , obgleich er im Grunde
offen und gerade genug wäre . " — __ _

*

„ Wir trafen uns von nun an häufig genug , nicht nur «
Hofe und bei all den Festlichkeiten , die sich dort noch eine gerann «
Zeit drängten , sondern auch in den kleinen Cirkeln , die ich währen !der folgenden Wurtermonate hin und wieder bei mir zu versammch
Pflegte , uno wo der Major bald niemals fehlte .

„ Ich mußte den Mann achten , ihn bewundern : ich sah ih
gern tn meiner Nähe und gewann ihn lieb , wie einen trefflich «Menschen von Geist ,

und Herz , wie einen Menschen , den ich mii
ergeben wußte , den ich mir Freund glaubte , mir , die ich fast no «
me anders als einsam gewesen , die ich Diener gefunden — an,
gliche und treue , doch nur Diener - aber kein Freundesherz ,es mußte denn das der kleinen Gertrud Hohenkron gewesen sei «,
^ r --as Herz einer Frau kann nur in dem des Mannes da !

finden , wie dieses in jenem . Das ist eins der
Urgesetze der Schöpfung . —

.
die Zeit und mit ihr der Winter verging ; es war eim

h ™
" % -^ tne £ eit ° ° a ienc .

8 süßen Hangens und Bangens ,von dem der Dichter singt , eine Zeit , wo wir uns bis in ' s Herz $i
etgen waren , ohne daß jemals ein Wort zwischen uns über das WeseMunserer Gefühle für emander gewechselt worden ; denn er war MaMvon Ehre genug , um meine Stellung zu berücksichtigen und fl

Ä n
^ b' lsmßlichen , theils widerwärtigen oder lächer -

lechen Verhältnisse und Zustande an unserem Hofe zu denken . Da !
war s was ihn von jeher Aeußerung seiner Gefühle , von jeder , do «
so heiß ersehnten innigeren Annäherung zurückhielt , und nicht -
wenigstens damals nicht mehr — der Gedanke , daß er mich mih
feiner Liebe beleidige , und daß eine Erwiderung derselben in
meinem Herzen ganz unmöglich sei . Er wußte wohl , daß ich ihnliebte , und er hatte kein Mann von Geist sein und nicht die rechteLiebe haben muffen , wenn er mein Gefühl noch länger hätte ver¬
kennen können . O nein , wir wußten von einander , fest , sicher ,

„ Eine starke halbe Stunde von hier , auf dem Rande des
Wälder des Hindenstein trägt , lag damals

" ^ ^ ^ „
^ usffchloß Fantaisie , der gewöhnliche Sommer - Aufenthaltdes Hofes . Man hatte von feinen Fenstern und Terrassen eint

anmuthige Aussicht auf das Thal , in dem die Residenz liegt , und
auf die Thürme derselben und den blanken Fluß ; im klebrigenaber war weder an den Gebäuden , noch an ihrer Umgebung viel
von Phantasie zu bemerken . Alles war groß und wüst oder nüch -

der Park tn trostloser Regelmäßigkeit und Streifheit , und
das Ganze schütz- und schirmlos der vollen Gewalt der Sommer -
sonne Mlsgegeben . Dies Alles fiel um so mehr und um so un¬
behaglicher auf , da der Park des Hindenstein mit seinen damals
noch viel mannigfaltigeren und schöneren Anlagen sich fast unmittel -

,
* ^ ? .

° " üeweile des anderen schloß und auch die Anmuth
und Zierlichkeit des Jagdschloffes selber eine Vergleichung mit den
Mangeln drüben herausforderte . Man sah cs deutlich genug , die
Fantaifte war seit langer Zeit nur noch aus einem gewissen Pflicht -
unb Anstanbsgefühl erhalten worden , während dem Hindenstein
die volle Liebe oder Liebhaberei seiner Erbauer und Bewohner
zugewendet blieb . «

( Fortsetzung folgt .)

mich weitergelockt — ich bin fremd im Lande und die Einsamkeit
schien mir die Unbewohnthcit des Schlosses anzudeuten . Zu meiner
Beschämung finde ich nun das Gegentheil und ziehe mich schleunig
zurück . Ich fand leider bisher Niemand , dem ich meine Entschuldi¬
gung auftragen konnte . Darf ich Sie bitten , diese anzunebmen
meine Damen ? " 0 v '

--Are Hoheit die Frau Prinzessin , ist voll Nachsicht, " ent¬
gegnete Gertrud rasch und mit einem schalkhaften Blick auf mich -
„ sie wird gewiß Zyre Erklärung freundlich gelten lassen "

„ Um Gotteswillen, "
sagte er lebhaft , „ so ist dies Lustnau

wo die Frau Prinzessin Antoinette lebt ? Ich muß nur um so
demüthiger um Ent -chuldigung meiner unverzeihlichen Dreistiakeit
unb um eine freundliche Befürwortung bitten . Darf ich hoffen ? "

„ Sicher , mem Herr ! " war meine Antwort und ich ging
T P ' Tf Begleiterin nicht übel Lust zu haben schien ,das Gespräch fortzusetzen . . ■

. . . " So einfach kündigt sich zuweilen an , was doch dazu bestimmt
ist , das Wichtigste zu werden im Leben eines Menschen und für
immer über ven Gang seines Daseins zu gebieten .

„ Wir erfuhren nicht , wer der Mann gewesen , hörten auch nichts
mehr von ihm , so daß das Abenteuer von mir vergessen worden
wäre , wenn mir nicht die Erscheinung des Fremden vor Augen
und im Gedachtnitz geblieben . Mir war , als habe ich nie bisher
euren wirklichen , dieser Benennung würdigen Mann gesehen , und
ich gedachte daher feiner mit vollem Interesse und warmer Bewun¬
derung , ohne daran zu denken , daß ich ihm wieder begegnen könne

„ Im September konnte ich es nicht länger ablehnen , wieder
bei Hofe zu erscheinen ; ich kehrte in die Residenz zurück und mein
Wlederauftreten wurde mit mehreren Festlichkeiten , zuerst mit einer
großen Cour , gefeiert .

» Es waren alle die alten bekannten Gesichter , und nur eine
neue Persönlichkeit näherte sich mir : Major , Freiherr Victor Schenk
von Bcrgkheim , Flügeladjutant des Königs Friedrich II . von
Preußen unb von biefera mit anberen © fiebern einer Commission
an unseren Hof geschickt, um , ich weiß nicht mehr , welche Anqclegen -

Ä Das war ber Fremde , und ich sehe noch immer
welches sein ernstes Gesicht Bei meinem ersten

Anblick überflog , und ich weiß auch von mir selber , daß ich glühend
roth wurde , als ich ihn wieder erkannte .

. - Meine Aufregung verdroß mich , und ich sagte daher bei
der Vorstellung so leicht wie möglich nur : „ Wir sind uns schon
begegnet , Herr Major .

"

„ Was ich um Alles in ber Welt von Eurer Hoheit gänzlich
vergessen wünschen möchte, "

entgegnete er frcimüthig unb sah mich
mit seinen tief dunkelblauen Augen dabei so bittend an , daß ich
daraus auf den vollen Ernst seiner Worte und seiner Bitte
schließen mußte .

„ Unb wie er sich in diesem ersten Augenblick mir darstellte ,
fonb ich ihn stets frcimüthig , ohne feine Worte viel abzuwägen ,
ohne bte Regungen seines Innern groß zu verbergen . Er war
em Mann von stets tadellosem Benehmen , aber nie ein richtiger
§ ofniann . Dazu war er zu ehrlich , zu viel Soldat . Und vcr -
muthlich gerade deßhalb hatte ihn sein Herr zu dieser Sendung
erwählt , auf welcher der Major mit den geriebensten Köpfen der
alten diplomatischen Schule zu verhandeln hatte . Denn ber große
Fürst wußte wohl , baß bte freieste Offenheit solchen Leuten gegen¬
über bte beste Diplomatie ist .

„ Am folgenbcn Morgen wurde er mir besonders vorgestcllt ,und da sagte er mir an unsere damalige Begegnung anknüpfend :
" l

^ ure Hoheit würden mich unglücklich machen , wenn Sie jene
Tactfvpgkeit nicht zu vergcffen geruhen, " und mir ist ' s , als hörte
ich nochmals den unbeschreiblich treuherzigen Klang , den seine sonst
so sonore Stimme bei diesen Worten gewann ; und als sähe ich
wieder bte anmuthsvvlle Geberbe feiner Hanb , bte Haltung ber
hohen , schlanken Gestalt .

„ Ich habe die Leidenschaft des Umherstreifens, " fuhr er fort ,
- und hatte damccks einen Ausflug nach Ried gemacht , wo mich
dann bte schöne Gegend zu immer anderen Excursionen unb auch

de » Par Eurer Hoheit verlockte . Schon als mich Eure Hoheit
entlassen hatten , fiel es mir auf

' s Herz , daß Sie selber es gewesen

■-

. Ro . 360
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